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können wir dafür sorgen, dass Schaafheim nicht nur sauber bleibt, 
sondern auch ein respektvoller Umgang mit unserem öffentlichen 
Raum gewahrt wird. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Im Rahmen der Sanierungsarbeiten an der„Alten Schule“ in Rad-
heim ist der Durchgang durch den ehemaligen Schulhof nicht mehr 
nutzbar, da das gesamte Gebäude nach Abschluss der Arbeiten 
an zwei Tagesmütter vermietet wurde. Die Außengelände werden 
nun von den betreuten Kindern genutzt, was den Durchgang für 
die Öffentlichkeit unzugänglich macht. Um dennoch eine Verbin-
dung vom Zugangsweg (Sonnenhang, Spielplatz) zur Hauptstraße 
(Nähe Bushaltestelle) zu gewährleisten, wird momentan eine neue 
Treppenanlage errichtet. DieKosten hierfür belaufen sich auf rund 
46.000 Euro. Der Hangbereich, auf dem die Treppe errichtet wird, 
befindet sich noch im Eigentum des Landkreises. Nach Abschluss 
der Baumaßnahme soll dieser Grundstücksteil der Gemeinde kos-
tenlos übergeben werden.
Ich möchte Sie noch einmal daran erinnern, dass der Recycling-
hof in Radheim nun für die Wintermonate geschlossen ist und erst 
wieder im Frühjahr 2025 öffnet. Der Recyclinghof in Schaafheim 
bleibt weiterhin zu den gewohnten Zeiten samstags von 09:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie jedoch, dass der 
Hof am Samstag, dem 28. Dezember 2024, ebenfalls geschlossen 
bleibt.
Unser Revierförster Bernd Werne teilt mit, dass kurz nach den 
Weihnachtsferien im Brennholzshop des Holzkontors Holz aus 
Schaafheim unddem Schlierbacher Unterwald zu finden sein wird. 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, das Brennholz, das unter-
halb der Mutter Gottes Buche in Mosbach liegt, direkt über unseren 
Förster unter der E-Mail: bernhard.werne@forst.hessen.de oder
telefonisch unter 0160-4707 786 zu bestellen. Es handelt sich in 
allen Fällen um an einen Hauptweg gerücktes Stammholz.
Wahlhelfer gesucht!
Für die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 suchen wir noch tat-
kräftige Helferinnen und Helfer für den Dienst in einem Wahllokal 
(Urnen- oder Briefwahl). Interessierte können sich gerne per E-Mail 
unter wahlen@schaafheim.de melden. Der Wahldienst wird in Vor-
mittags- und Nachmittagsstunden aufge-
teilt. Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr, 
anschließend erfolgt die Auszählung der 
Stimmen, bei der alle Wahlhelfer anwesend 
sein müssen. Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
in den letzten Wochen mussten wir lei-
der vermehrt feststellen, dass öffent-
liche Einrichtungen und Gegenstände 
in unserer Gemeinde durch Aufkleber 
und Graffiti verschandelt werden. Be-
sonders nach dem vergangenen Wo-
chenende hat das Ausmaß deutlich 
zugenommen – vorallem rund um die 
Kulturhalle in Schaafheim.
Verkehrsschilder, Parkschilder, Fenster 
der Kulturhalle, Toiletten (inklusive Sei-
fenspender) und sogar Sicherheitsaus-

stattungen wie die Gelblichter für den Feueralarm wurden wahllos 
beklebt oder besprüht. Außerdem wurden schon mehrfach Schil-
der entwendet! Besonders besorgniserregend ist, dass durch das 
Bekleben von Verkehrsschildern, wie etwa dem Lkw-Durchfahrts-
verbot an der Friedrich-Ebert-Straße, wichtige Hinweise nicht mehr 
erkennbar sind. Beim Bekleben von Ampeln handelt es sich um ei-
nen strafbaren Eingriff in den Straßenverkehr!
Diese Art von Sachbeschädigung ist nicht nur ärgerlich, sondern 
auch teuer. Die Reinigung und Entfernung der Aufkleber und Graffi-
ti erfordert einen erheblichen Kosten- und Arbeitsaufwand, den wir 
alle gemeinsam als Allgemeinheit tragen müssen. Beschilderungen 
und andere Einrichtungen werden auf Wunsch und nachdrückli-
che Forderungvon Betroffenen oder Anwohnern aufgestellt – zum 
Beispiel, um den Lkw-Verkehr zu regeln oder den Lärmschutz zu 
gewährleisten. Es ist eine Aufgabe, die der Allgemeinheit dient, und 
kein willkürlicher Akt. Wenn solche Einrichtungen beschädigt oder 
verfälscht werden, führt das zu negativen Auswirkungen auf die 
Sicherheit und Lebensqualität in unserer Gemeinde.
Es ist nicht hinnehmbar, dass solch rücksichtsloses Verhalten auf 
Kosten unserer Gemeinschaft ausgetragen wird. Geld, das für die 
Reinigung und Ersatzbeschaffung aufgewendet werden muss, fehlt 
an anderer Stelle, wo es dringend benötigt wird. Wir appellieren an 
die Verursacher und auch an die jenigen, die von solchen Aktionen 
Kenntnis haben: Bitte tragen Sie dazu bei, dass unsere Gemeinde 
sauber und lebenswert bleibt. Die Kulturhalle und andere öffent-
liche Einrichtungen sind für alle da – behandeln wir sie auch so!
Sollten Sie Zeuge solcher Handlungen werden, melden Sie diese 
bitte umgehend an das Ordnungsamt oder die Polizei. Gemeinsam Ihr Bürgermeister

Daniel Rauschenberger
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Kirche der Zukunft geht gemeinsam 

Konfis, Teamer und Pfarrer zeigen, 
wie Kirche künftig gestaltet wird
Babenhausen-Schaafheim. (eB) Gemeinsam haben die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden von Babenhausen und Schaafheim 
mit ihren Ortsteilen letztes Wochenende einen großen Konfi-
Samstag erlebt. Vorbereitet und gestaltet wurde der Tag von ei-
nem großen Team von Ehrenamtlichen, Teamer genannt, sowie den 
Pfarrerinnen Elke Bekker (Sickenhofen-Hergershausen), Andrea 
Rudersdorf (Babenhausen), Christiane Seresse (Schaafheim) und 
Pfarrer Ulrich Möbus (Babenhausen, Harreshausen). Inhaltlich hatte 
man sich ein Tabu-Thema vorgenommen: Sterben und Tod. Dafür 
hatte man sich Unterstützung von Trauerbegleiterin Anja Hardel-
Fehrensen geholt. Zum Einstieg hörten die Jugendlichen das Lied 
„Tears in Heaven“, das Eric Clapton in Folge des tödlichen Unfalles 
seines fünfjährigen Sohnes schrieb. Schnell kamen die Jugendli-
chen ins Gespräch darüber, welche eigenen Erfahrungen sie mit 
einem Tod beispielsweise eines Familienmitgliedes gemacht haben 
und welche Gefühle sie damit verbinden. Sehr offen berichteten 
manche davon, dass sie bereits Geschwister oder Freunde verloren 
haben.
Im Anschluss brachten sie Entdekkungen ein, die sie bei einem 
Friedhofsbesuch gemacht haben; dabei hatten sie auf Grabsteinen 
Bilder und Worte gesucht, die Trauer, Trost und Hoffnung ausdrü-
cken.
Trost und Hoffnung fanden die Konfirmandinnen und Konfirman-
den auch in Worten der Bibel, die die Pfarrer ihnen angeboten hat-
ten. Diese Worte wurde dann noch einmal wichtig, als alle in die 
Schaafheimer Kirche gingen. Gegenseitig lasen sich die Jugend-

Als Zeichen der Hoffnung empfangen die über 70 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden sowie Mitarbeitende in der Schaafheimer Kirche ein Licht 
verbunden mit einem Bibelwort.

Konfirmandinnen und Konfirmanden wurden beim Konfi-Tag kreativ 
und gestalteten Trauerkarten, die Trost und Hoffnung ausdrücken.

lichen ihre Worte vor und zündeten dazu jeweils eine Kerze an. 
Als alle 70 Jugendlichen mit ihrer brennenden Kerze um den Altar 
standen, war dies für viele ein bewegender Moment. 
Zum Abschluss wurden die Jugendlichen kreativ. Im Gemeinde-
haus gestalteten sie Karten, die Trost und Hoffnung ausdrücken. 
Abschließend erzählten sie noch einmal davon, wie sehr die Kar-
tengestaltung und das Kerze-Entzünden berührt hat. Die nächs-
te gemeinsame Zusammenkunft ist das Event „Rock the Church“, 
bei dem über 300 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus dem 
Dekanat Vorderer Odenwald in der Stadtkirche Groß-Umstadt zu-
sammenkommen. „Gemeinsam können wir etwas bewegen“, meint 
Pfarrer Ulrich Möbus, „was eine einzelne Gemeinde nie schaffen 
würde. Gut, dass Konfis und Teamer zeigen, wie es gemeinsam 
geht.“ Ulrich Möbus, Pfr.

Für vielfältige 
Reinigungsaufgaben 
 in Schaafheim und 

Harreshausen
suchen wir 

Teilzeitkräfte

06073 7286-321
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 06073 / 74 24 526
truschel-immobilien.de

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
WERTERMITTLUNG 
sprechen Sie uns an!
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Neues aus dem Rathaus
Erweiterung der Kindertagesstätte 
Mosbach – Zukunftsorientierter
Ausbau für mehr Platz und 
moderne Betreuung

Schaafheim-Mosbach. (eB) Die Gemeinde Schaafheim freut sich, 
über den Startschuss zur Erweiterung der Katholischen Kita St. Jo-
hannes Mosbach zu informieren. Die Bauarbeiten haben begon-
nen, um dem steigenden Bedarf an Betreuungsplätzen gerecht zu 
werden. Ziel des Projekts ist es, zusätzliche Kapazitäten zu schaffen 
und eine zeitgemäße Infrastruktur für die Kinder und das Betreu-
ungspersonal bereitzustellen.
Der neue Anbau wird an das bestehende Gebäude angebunden 
und durch einen Flur mit dem Altbestand verbunden. In dem Er-
weiterungsbau entstehen zwei neue Gruppenräume, jeweils aus-
gestattet mit Schlafräumen und WC-Anlagen. Nach der geplanten 
Fertigstellung im Oktober 2025 wird die Einrichtung Platz für ins-
gesamt vier Kita- und zwei Krippengruppen bieten. Damit wird eine 
deutliche Entlastung bei den dringend benötigten Betreuungsplät-
zen geschaffen. 
Bis Ende Januar 2025 wird die Entkernung des Bestandsgebäudes 
abgeschlossen sein. Die Bodenplatte für den Anbau wird noch vor 

Jahresende betoniert und im Februar folgt die Errichtung des An-
baus in moderner Holzständerbauweise. Zeitgleich beginnt der In-
nenausbau im Bestandsgebäude.
Während der Bauphase sind die Kinder in einem Ersatzgebäude im 
Baugebiet Mischborn untergebracht, das eigens für diese Über-
gangszeit eingerichtet wurde. Dort werden derzeit schon sechs 
Gruppen betreut, darunter zwei Krippen-Gruppen.
Für die Erweiterung und die Interimslösung hat die Gemeinde im 
Haushalt 2024 Mittel in Höhe von 1,5 Millionen Euro und im Haus-
haltsplanentwurf 2025 weitere 3,5 Millionen Euro vorgesehen. Die 
Energiegenossenschaft Odenwald eG setzt das Projekt um und 
beweist damit erneut ihre Kompetenz, wie bereits beim Neubau 
der Tageseinrichtung in der Wilhelmstraße. Bürgermeister Daniel 
Rauschenberger lobt die reibungslose Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten: „Mein Dank gilt der Energiegenossenschaft Odenwald 
eG (EGO), den fleißigen Helferinnen und Helfern des Bauhofs, dem 
Kita-Team und nicht zuletzt den engagierten Eltern, die den Umzug 
tatkräftig unterstützt haben. Dieses Gemeinschaftsprojekt zeigt, 
wie sehr uns allen die Zukunft unserer Kinder am Herzen liegt.“
Die Gemeinde Schaafheim freut sich, den Neubau rechtzeitig fer-
tigzustellen und damit die Lebensqualität für Familien vor Ort wei-
ter zu steigern.
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Einweihung des neuen 
Waldkindergartens in Schaafheim
Schaafheim. (eB) In einer feierlichen Zeremonie wurde am Don-
nerstag, dem 21. November 2024, der neue Waldkindergarten in 
Schaafheim am Röhricheck eingeweiht. Bürgermeister Daniel Rau-
schenberger begrüßte die zahlreichen Gäste und bedankte sich 
herzlich bei allen Beteiligten, die zum Gelingen dieses besonderen 
Projekts beigetragen haben. „Ein großer Dank gilt dem Träger Ter-
minal for Kids, der von Anfang an tatkräftig unterstützt hat“, so 
Rauschenberger. Besonders hob er die Arbeit des Architekten Ro-
land Beetz hervor, dessen Entwurf das Gebäude harmonisch in die 
Natur integriert. „Die Holzbauweise passt hervorragend in diese 
Umgebung und zeigt, wie wichtig uns die Verbindung zur Natur 
ist“, fügte der Bürgermeister hinzu.
Rauschenberger richtete auch seinen Dank an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Rathauses, die das Projekt Waldkita betreut 
haben, sowie an die Kita-Leitungen Elvira Kreh und Carina Andres, 
die mit ihrer Expertise und ihren Ideen maßgeblich zur konzeptio-
nellen Planung beigetragen haben. „Dank ihres Engagements wird 
diese Waldkita nicht nur ein Bauprojekt, sondern eine pädagogi-
sche Vision“, betonte er. Ein weiterer Dank ging an den Scheffe-
mer Kerbverein, der das Projekt mit einer großzügigen Spende von 
1.500 Euro unterstützt hat. „Dies zeigt das Engagement und den 
Zusammenhalt in unserer Gemeinde und was unsere Vereine für 
das Gemeinwohl leisten“, sagte Rauschenberger.
Die Baukosten von rund 500.000 Euro bezeichnete der Bürgermeis-
ter als eine Investition in die Zukunft der Kinder und der Gemein-
de. Mit 20 Kita-Plätzen bietet der Waldkindergarten Raum für die 
Kleinsten, um spielerisch die Natur zu erleben und ihre Kreativität 
zu entfalten. „Hier wird nicht nur gespielt und gebastelt, sondern 
auch geforscht und entdeckt. Werte wie Nachhaltigkeit, Achtsam-
keit und Gemeinschaft werden in diesem Umfeld auf natürliche 
Weise gelebt“, erklärte Rauschenberger.
„Liebe Kinder, ich beneide euch ein bisschen. Ihr werdet hier viele 
Abenteuer erleben und die Natur mit all ihren Geheimnissen er-
kunden“, wandte sich der Bürgermeister an die jungen Gäste. Auch 
die Eltern wurden beruhigt: „Mit diesem engagierten Team können 
Sie sicher sein, dass Ihre Kinder hier nicht nur betreut, sondern ge-
fördert und inspiriert werden.“ Die Kinder werden von Dunka Traut-
mann, Melanie Hermann und Ilka Falk betreut.

Udo Sicker, Geschäftsführer von Terminal for Kids, ergriff ebenfalls 
das Wort und betonte die Bedeutung des neuen Waldkindergar-
tens als Ort des Lernens, Spielens und Entdeckens. „Wir feiern heu-
te einen neuen, wunderbaren Ort, der mit viel Herz und Engage-
ment geplant wurde“, sagte Sicker und begrüßte die Anwesenden, 
darunter auch den Vorsitzenden der Gemeindevertretung Reinhold 
Daniel.  Die Feierlichkeiten wurden von den „Waldpiratinnen und 
Waldpiraten“ umrahmt, die mit einem unterhaltsamen Beitrag für 
gute Stimmung sorgten. 
Udo Sicker lobte die schnelle Umsetzung des Projekts und die mu-
tige Entscheidung der Eltern, ihre Kinder in einem Waldkindergar-
ten betreuen zu lassen. „Im Wald regnet es, es ist kalt, aber es ist 
auch wunderschön“, so Sicker.  Mit der Einweihung des Waldkin-
dergartens setzt die Gemeinde Schafheim ein weiteres Zeichen für 
die Bedeutung von Bildung und Naturbewusstsein und zeigt, dass 
sie bereit ist, in die Zukunft ihrer Kinder zu investieren.
Abschließend bedankte sich Frau Rickert im Namen der Eltern für 
den tollen Waldkindergarten und überreichte ein Geschenk von 
den Kindern. Anschließend gab es am Lagerfeuer einen heißen 
Umtrunk und die Räumlichkeiten konnten besichtigt werden.
 Foto: C. Reichert-Rachor
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Es weihnachtet sehr: Am Samstag, 
7. Dez. ab 16:00 Uhr trifft man 
sich am Mosbacher 
Kommendehaus beim 
Weihnachtstreff
Mosbach. (KHD)
Wieder wie immer:
In diesem Jahr findet der mittlerweile 29. Weihnachtstreff abermals 
am historischen Kommendehaus in der Hofgasse statt.
In dieser liebevollen, weihnachtlichen Umgebung trifft sich wie im-
mer Jung und Alt. 
-  Festliche Stimmung verbreiten am zweiten Adventssamstag die 

Mosbacher Musikanten mit weihnachtlichen Weisen 
-  Musikalische Beiträge präsentieren uns viele Schüler und Schüle-

rinnen der Lindenfeldschule und des Kindergartens
-  Natürlich trifft auch der Nikolaus rechtzeitig ein und bringt für die 

Kleinsten Überraschungen in seinem Sack mit
-  Glühwein und heißer Sliwowitz, Bratwurst und noch mehr werden 

neben der Kultur auch als leibliche Genüsse von der Jugendfeu-
erwehr Mosbach, den Feuerkids Radheim und der D-Jugend der 
Fußballer angeboten

- Hinweis: Gerne können auch eigene Tassen mitgebracht werden
Also wir sehen uns beim Weihnachtstreff dieses Jahr wieder am 
zweiten Adventssamstag – bis dahin! Karl-Heinz Daniel

„Volles Haus“ wird wieder am alten Feuerwehrhaus in der Hofgasse sein. 
Die Buben und Mädchen der Lindenfeldschule und des Kindergartens 
üben schon eifrig und freuen sich auf ihre Auftritte.

Pflaumheimer Str. 32 • Tel. 06026/97320
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Erzählkaffee in 
Kleestadt am 
10.11.2024 
Thema: Hochzeiten und 
Taufen

Kleestadt (eB) Der Heimat- und 
Geschichtsverein Kleestadt hatte 
für das diesjährige Erzählkaffee 
das Thema „Hochzeiten und Tau-
fen“ ausgewählt.
Willi Weinkauf vom Heimat- und 
Geschichtsverein begrüßte die 
Gäste. Udo Pfeifer hatte eine Be-
amer-Präsentation zu dem Thema vorbereitet.
Kindtaufe
Den Kindern von Kleestadt wurde früher erzählt, dass die Babys 
aus dem Kinderbörnchen geholt wurden, er befindet sich an der 
Pumpstation an der ehemaligen unteren Brücke gegenüber dem 
Friedhof. Um weitere Geschwister zu bekommen, legte man auch 
Zucker auf die Fensterbank, damit der Storch angelockt und die 
Frau schwanger wurde.  Früher gab es fast nur Hausgeburten. Die 
Gemeinde Kleestadt hatte eine Hebamme (Amme-Wäse) ange-
stellt, die die Wöchnerin bei der Geburt betreute. Nur bei schwe-
ren Geburten wurde ein Arzt hinzugezogen. Die letzte Kleestädter 
Hebamme war Christine Brehm aus der Sackgasse. In Kleestadt 
war es üblich, nur einen Paten zu haben. In anderen Gemeinden 
oder Gegenden hatte man mehrere Paten. Nach dem Kirchenbuch 
von Zeilhard hatte eine ortsfremde Person einen Sohn bekommen. 
Hier waren insgesamt elf Personen als Paten angegeben, und zwar 
lauter betuchte Personen. Verwundert waren wir, dass bei einigen 
Taufen der Großvater oder die Großmutter als Paten genommen 
wurden. Dem Sinn nach sollte doch eigentlich der Pate beim Tod 
der Eltern die Erziehungsfunktion übernehmen. Früher fanden die 
Taufen im Haus der Eltern statt. Bevor ein Kind nicht getauft war, 
durfte es nicht mit dem Kinderwagen ausgefahren werden.
Hochzeit
Sprüche:
„Wer nix erheiert und nix ererbt, bleibt ein arme Teifel, bis das er 
sterbt.“
„Blut zu Blut und Gut zu Gut.“
„Gut gefrühstückt hält den ganzen Tag, eine fette Sau geschlachtet 
hält ein ganzes Jahr,
gut geheiratet hält ein Leben lang.“

Bis 1875 wurden die Hochzeiten nur in den Kirchen vollzogen und 
in den entsprechenden Kirchenbüchern eingetragen. Nach der 
Reichsgründung wurde 1876 die standesamtliche Trauung einge-
führt.
Das Aufgebot wurde in Kleestadt an der Rathaustür in dem Aus-
hangkasten veröffentlicht. Die Schulkameraden schmückten den 
Kasten.
Die standesamtlichen Trauungen fanden früher am selben Tag wie 
die kirchlichen Trauungen statt. Arno Kunkel (Langstadt) hat mir er-
zählt, dass nach der standesamtlichen Trauung der Ortsdiener mit 
dem Stammbuch direkt zur Kirche lief, damit 
der Pfarrer die Trauung vollziehen konnte.
Im 19. Jahrhundert waren Eheverträge üb-
lich. Die Sterblichkeit der Frauen war hoch, 
darum musste die eingebrachte Mitgift ge-
regelt werden. Falls der Mann vorher ver-
starb, musste die Witwe auch entsprechend 
abgesichert werden. Falls der Ehepartner 
oder die Ehepartnerin von auswärts kam, 
musste anhand von amtlichen Bestätigun-
gen nachgewiesen werden, wie viel Vermö-
gen in die Ehe eingebracht werden soll. Man 
wollte ja keinen Sozialfall in der Gemeinde 

haben. Ein Fall ist bekannt, dass eine in Kleestadt dienende Magd 
ein uneheliches Kind bekommen hatte, diese wurde in ihre Heimat-
gemeinde abgeschoben. 
Polterabende gab es zu den früheren Zeiten anscheinend nicht. 
Ludwig Steinmetz konnte einiges über Polterabende nach dem 
Zweiten Weltkrieg erzählen. Falls sich schon Nachwuchs ange-
kündigt hatte, wurde auch schon einmal ein Storch am Haus an-
gebracht. In Kleestadt war es üblich, vor der Hochzeit Kuchen an 
die Schulkameraden, Nachbarschaft und „weitere“ Verwandtschaft 
auszutragen.
Üblich war es, dass die Köchin mit einem verbundenen Arm zur 
Hochzeitsgesellschaft kam, da sie sich angeblich in der Küche ver-
brannt hatte. Dies nahm man zum Anlass, für sie zu sammeln.
Henrich Beckenhaub schrieb 1816 in ein Merkbüchlein (befindet 
sich im Staatsarchiv in Darmstadt):
1816 Wie mein Adam ist kopuliert worden, haben ihn 28 Personen 
in die Kirche begleitet. Diese zwei Tag gekauft für die Mahlzeit 40 
Laib Brot, 36 weiße Kuchen, 50 Pfund Rindfleisch, 40 Pfund Schwei-
nefleisch, ¾ Ohm Wein (1 Ohm ca. 160 Liter), 3 Pfund Kaffee, 3 
Pfund Zucker, 2 Pfund Gutlichter ist von Peter. Etwas ist übrigge-
blieben aber nicht viel. 
(Der Sohn Adam Beckenhaub heiratete 09.01.1816 Dorothea Metz-
ler.)
Zu jedem Hochzeitsmahl war es üblich, Rindfleisch mit Meerrettich 
zu reichen.
Anzumerken ist noch, dass Anfang des 19. Jahrhunderts von der 
Landesregierung Bestimmungen herausgegeben wurden mit wie 
vielen Gästen, Essensgängen und Tagen überhaupt Taufen und 
Hochzeiten gefeiert werden durften. 
Nach der ersten Hälfte der Beamer-Präsentation konnten sich die 
Besucher mit Kaffee und den selbstgebackenen Torten und Kuchen 
stärken. Vor dem zweiten Teil trug Christel Wunderlich das Gedicht 
„Kinddaaf in Winterkasde“ vor, hier hatte die Hebamme den Täuf-
ling auf dem Heimweg von der Kirche im hohen Schnee verloren.
Wir freuen uns über die zahlreichen Besucher und die rege Betei-
ligung der Anwesenden zum Vortrag und bedanken uns bei allen, 
die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben, wie bei 
den Kuchenbäckerinnen und der Bäckerei Vogel. Nicht zu verges-
sen ist die Kirchengemeinde Kleestadt für die Zurverfügungstel-
lung des Gemeindehauses.
Heimat- und Geschichtsverein Kleestadt

Ausgesuchte 
Winteraccessoiers, sowie

Wilhelm-Leuschner-Str. 10; 64850 Schaafheim
Mo. bis Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
Di., Do., Fr. 15.00 – 18.00 Uhr
Tel.: (06073) 7448892

• Heiße Hilfe – gegen Durst und Kälte
Warmer Äppelwoi mit weihnachtlichen Gewürzen

• Schnelle Hilfe – gegen kleinen und großen Hunger
Hausmacher Kochkäs auf regionaler Riesenkartoffel

Weihnachtsmarkt 64850 Schaafheim Rathausgasse 10

Erste-Hilfe-Kurse (NEU auch in Schaafheim)
www.drkdieburg.de
info@drkdieburg.de 
Tel: (06071) 96 37-0
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Rückenmassage:  25 Min. 25,00 €
Gesichtsbehandlung: 75 Min. 47,00 €
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Gottesdienste im  
Dezember/Januar
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
So. 01.12.  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 07.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 15.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 22.12. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di. 24.12. 14.30 Uhr Kinderkrippenfeier
Sa. 28.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Di. 31.12. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
So. 05.01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 12.01. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 18.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 26.01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
So. 01.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 14.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 22.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mi. 25.12 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 04.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 12.01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 25.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
So. 08.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 21.12. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Di. 24.12 17.00 Uhr  Christmette
Do. 26.12. 10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kirchenchor
So. 29.12.  10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mi. 01.01. 17.00 Uhr Eucharistiefeier
Sa. 11.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier
So. 19.01. 10.00 Uhr Eucharistiefeier

Wunschbaumaktion im
Seniorenzentrum Bethesda
Harreshausen (nda) - Das Seniorenzentrum Bethesda startet in 
diesem Jahr erstmals eine Wunschbaumaktion für Senioren. Ziel 
ist es, den Bewohnern der Einrichtung kleine Herzenswünsche bis 
maximal 10 Euro zu erfüllen – und gleichzeitig Brücken zwischen 
der Pflegeeinrichtung und der Gemeinschaft 
außerhalb der Einrichtung zu schlagen. Vie-
le Bewohner des Seniorenzentrums Bethesda 
fühlen sich oft allein und erhalten nur selten 
Besuch. Mit der Wunschbaumaktion möchte 
die Einrichtung das ändern und die Möglich-
keit schaffen, durch kleine Gesten der Freude 
ein Gefühl von Heimat und Verbundenheit zu 
vermitteln. Im Eingangsbereich des Senioren-
zentrums steht dazu ein festlich geschmückter 
Weihnachtsbaum, an dem die Wünsche der 
Bewohnerinnen und Bewohner hängen. Diese 
Wünsche wurden zuvor durch die Betreuung 
erfragt und auf kleine Wunschkarten geschrie-
ben.
Interessierte Bürger können die Wünsche vom 
Baum pflücken, das Geschenk besorgen und 
es im Zeitraum vom 25. November bis spätes-
tens 18. Dezember 2024 verpackt und mit der 
Wunschkarte versehen im Seniorenzentrum 

abgeben.
„Das ist eine tolle Möglichkeit, um Berührungsängste gegenüber 
einer Pflegeeinrichtung abzubauen. Menschen, die einen Wunsch 

abholen, lernen die Einrichtung kennen, und 
wir hoffen
auf mehr Kontakt zwischen unseren Seniorin-
nen und Senioren und der Außenwelt. Vielleicht
entstehen daraus gemeinsame Projekte oder 
ein regelmäßiger Austausch. Unser Ziel ist es, 
ein Miteinander zu schaffen, das das Gefühl 
vermittelt, hier zuhause zu sein – wie im eige-
nen Heimatort“, erklärt die Einrichtungsleitung 
Nicole Damm-Arnold, die von der Idee begeis-
tert ist.
Das Seniorenzentrum Bethesda freut sich auf 
viele liebevolle Geschenke und auf neue Be-
gegnungen, die Senioren das Gefühl geben, 
Teil einer lebendigen Gemeinschaft zu sein. 
Kontakt bei Fragen: Die soziale Betreuung des 
Seniorenzentrums ist unter der 
E-Mail sozialdienst@cswh.de 
oder telefonisch 
unter 0 60 73 – 72 86 259 erreichbar.

Der Weihnachtsbaum im Eingangsbereich der 

Pflegeeinrichtung ist mit Wünschen unserer 

Bewohnerinnen und Bewohner geschmückt. 

Schauen Sie vorbei und „pflücken“ gerne einen oder 

mehrere Wünsche, die Sie den Seniorinnen oder 

Senioren erfüllen möchten.

Die Mitarbeitenden, Bewohnerinnen und Bewohner 

danken Ihnen herzlich und wünschen Ihnen eine 

wunderschöne Adventszeit.

Wunschbaum-Aktion 

Erfüllen Sie 

Herzenswünsche!

Wo: 

Seniorenzentrum Bethesda

in Harreshausen

Aktionszeitraum:

25.November 2024 bis

18. Dezember 2024 

Seniorenzentrum Bethesda gGmbH
Am Obertor 40  ·  64832 Babenhausen           
Telefon 0 60 73 - 72 86 0
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Frau Anita Hirsch, Kantstr. 12, am 03.12. 
zum 75. Geburtstag
Frau Lydia Ostheimer, Ringstr. 28, Radheim, am 04.12. 
zum 85. Geburtstag
Frau Kornelia Fischer, Gartenstr. 13, Mosbach, am 05.12. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Hans Peter Gündner, Weidenseehof 1, am 06.12. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Werner Engelmann, Darmstädter Str. 11, am 07.12. 
zum 85. Geburtstag
Herrn Günter Franze, Hanauer Str. 8, am 07.12. 
zum 85. Geburtstag
Frau Gerlinde Hock, Buschstr. 2, am 11.12. 
zum 70. Geburtstag
Frau Helene Klee, Rathausgasse 12, am 13.12. 
zum 95. Geburtstag
Frau Margitta Günz, Wiesenstr. 2, Mosbach, am 13.12. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Günter Dieter, Schießgärtenweg 7, Schlierbach, am 14.12.
zum 75. Geburtstag

Herrn Norbert Englert, Untergasse 5, Mosbach, am 16.12. 
zum 80. Geburtstag
Frau  Aydin, Resimgül, Friedrichstr. 4, am 16.12. 
zum 75. Geburtstag
Frau Irene Brenner, Wiesbadener Str. 6, am 17.12. 
zum 70. Geburtstag
Frau Erna Höfling, Wiesbadener Str. 3, am 19.12. 
zum 85. Geburtstag
Herrn Herbert Meyer, Lönsstr. 4, am 23.12. 
zum 75. Geburtstag
Frau Maria Birkholz, Wiesenstr. 1, Mosbach, am 29.12. 
zum 90. Geburtstag
Herrn Dr. Jens Würtenberg, Waldstr. 10, am 30.12. 
zum 75. Geburtstag
Herrn Wolfgang Polak, Müllerweg 28, am 31.12. 
zum 80. Geburtstag
Herrn Hans Weis, Obergasse 17, Mosbach, am 31.12. 
zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat Dezember

20 Jahre Zirkusferien in Kleestadt
Kleestadt (eB) Mit einem Flyer im Briefkasten fing alles an. Wir 
schreiben das Jahr 2005. Der Familienzirkus Baldini hatte die Idee, 
Akrobatik und Pädagogik zu kombinieren. Voilà, die Zirkuspädago-
gik, war geboren. 
Mit Zirkuspädagogik können ungezwungen und ohne die Päda-
gogik in den Mittelpunkt zu rücken, Lernziele spielerisch erreicht 
werden:
Steigerung der Konzentration und der Frustrationstoleranz • Selbst-
disziplin • Gruppenfähigkeit • Fairness • Steigerung des Selbstver-
trauens und des Selbstwertgefühls durch Anerkennung innerhalb 
und außerhalb der Gruppe, insbesondere durch eine Aufführung 
am Ende des Projekts • Vertrauen in die Zuverlässigkeit Dritter • 
ästhetische Selbsterfahrung • Erfahrung und Erweiterung eigener 
Grenzen • Steigerung des Gleichgewichtssinns und Orientierungs-
vermögens • Verbesserung der Hand-Auge-Koordination • Erleben 
neuer Bewegungsformen • gesteigerte Körperwahrnehmungen.
Außerdem können über die Zirkuspädagogik Ängste abgebaut wer-
den. Der Lernstress wird spielerisch in den Hintergrund gedrängt 
und die eigenen Emotionen können ausgelebt werden. Trotz dieser 
immensen Möglichkeiten muss klar sein, dass es in einem Kinder-
zirkusprojekt nicht um artistische Höchstleistungen geht. Vielmehr 
soll bei einem solchen zirkuspädagogischen Vorgehen die Lust am 
Spielen und Bewegen zum zentralen Thema werden. Die elemen-
tarste Kraft der Zirkuspädagogik ist der Spaß. Nur über ihn sind alle 
anderen Ziele erreichbar.
Wer ist der Zirkus Baldini?
Der Zirkus Baldini ist ein Familienzirkus, der in der dritten Genera-
tion geführt wird. Zusammen mit Pädagogen hat die Zirkusfamilie 
ein erlebnisorientiertes Konzept entwickelt, das für Freude, Team-
geist und Selbstwertgefühl steht.
Seit dem Jahre 2005 führt der Zirkus neben den traditionellen 
Zirkusshows Kinderzirkusprojekte mit Schulen, Kindergärten und 
Kinder-Jugendorganisationen durch. Ziel dieser Projekte ist es, die 
Kinder und Jugendlichen in die Zirkuswelt zu führen und sie zu 
selbstbewussten Akteuren vor Publikum zu machen.
Dabei werden die Kinder von einem Team aus erfahrenen Zirkus-
artisten betreut. 2009 wurde der Zirkus für besonders innovative 
Projekte ausgezeichnet. 
Wir fanden die Idee super und beschlossen, es mit dem Zirkus Bal-
dini zu wagen. Es sollte ein einmaliges Ereignis sein, im Jahr 2005 in 

Kleestadt auf der Festwiese.
Die Veranstaltung schlug ein wie eine Bombe. Es gab wesentlich 
mehr Anmeldungen als Plätze, sodass uns nichts übrigblieb, als die 
Zirkusferien im Jahr 2006 zu wiederholen. 
Inzwischen sind 20 Jahre vergangen. Unsere Zirkusferien sind noch 
immer angesagt bei den Kindern. Einige sind schon seit vielen Jah-
ren dabei und haben die Zirkusferien zum Teil ihres Lebens ge-
macht. 
Darüber freuen wir uns sehr. Im Jahr 2025, genau gesagt vom 7. 
April bis zum 12. April, wird der Zirkus Baldini erneut seine Zelte 
auf der Festwiese in Kleestadt aufschlagen. Seit letztem Jahr hat 
der Verein Kleestadt aktiv e. V.  die Organisation der Zirkusferien 
übernommen. 
Ab dem 1. Dezember 2024 werden die Anmeldeformulare auf der 
Homepage von Kleestadt aktiv e. V. freigeschaltet. Unter https://
kleestadt-aktiv.de/zirkusferien/#aform können Sie Ihre Kinder on-
line anmelden. Wer die Anmeldung lieber schriftlich macht, kann 
gerne ein Anmeldeformular bei Kleestadt aktiv e. V. anfordern oder 
beim Adventszauber am 7. Dezember 2024 rund um das Kleestäd-
ter Rathaus mitnehmen. Teilnehmen können alle Kinder und Ju-
gendliche von sechs bis 16 Jahren.
Im Januar verteilen wir Anmeldeformulare in den umliegenden 
Schulen. Sollten Sie Fragen haben, nehmen Sie bitte Kontakt auf 
mit Marina Glorius, Tel. 015175055997.
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen. 
Kleestadt aktiv e. V.

GEBÄCK, PRALINEN, STOLLEN UND VIELE 
WEITERE WEIHNACHTLICHE LECKEREIEN. 

AB SOFORT IM CAFÈ MELLA´S BACKSTUBB ERHÄLTLICH.

Inh. Melanie Koch Konditormeisterin |  Schlossgraben 3, 64850 Schaafheim
Tel.: 06073 / 7447 213 | Mobil: 0151 /  1730 6442 | www.mellas-backstubb.de

WEITERE WEIHNACHTLICHE LECKEREIEN. 
CAFÈ MELLA´S BACKSTUBB ERHÄLTLICH.

Konditormeisterin |  Schlossgraben 3, 64850 Schaafheim
Tel.: 06073 / 7447 213 | Mobil: 0151 /  1730 6442 | www.mellas-backstubb.de
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Beratung     Planung     Verkauf     Service

Ihr Fachmann für Kaffeevollautomaten

ELEKTROFACHHANDEL 
GERALD ZAHN

ELEKTROFACHHANDEL GERALD ZAHN
Breite Straße 30    63762 Großostheim
Fon 06026 2116    Fax 06026 8739  
Mobil 0170-35 44 217   info@elektrofachhandel-zahn.de

Elektro Groß- & Kleingeräte
Elektromaterial von A-Z
Ersatzteile & Zubehör
Wohnraum- & Außenleuchten
Büro- & Industrieleuchten
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Herbstzeit ist Jagdzeit
Schaafheim. (eB) Zum 48. Mal konnten Reiterinnen und Reiter so-
wie Kutschfahrerinnen und Kutschfahrer an der Jagd teilnehmen 
und dabei von zahlreichen Zuschauerinnen und Zuschauern be-
gleitet werden.
Das schöne Herbstwetter lockte viele Schaafheimerinnen und 
Schaafheimer zu diesem Spektakel auf das Gelände des Vereins. 
Bevor der eigentliche Jagdbetrieb startete, fand auch in diesem 
Jahr die traditionelle Hubertusmesse auf dem Vereinsgelände statt. 

Ein herzlicher Dank geht dabei 
an Liane Steigerwald sowie an 
Dieter Haag, der den Gottes-
dienst an der Orgel begleitete.
Eröffnet wurde die Jagd dann 
begleitet von dem Bläsercorps 
des Reit- und Fahrvereins sowie 
einigen Bläsern aus Babenhau-
sen durch die Erste Vorsitzende 
Elfriede Zahn sowie von Bürger-
meister Daniel Rauschenberger, 
der auch in diesem Jahr die 
Schirmherrschaft für die Jagd 
übernahm.
Für das leibliche Wohl der pfer-
debegeisterten Zuschauer und 
Sportler war bestens gesorgt. 
Mit warmer Suppe oder auch 
einer guten Portion Pommes 
wurde für alle etwas angeboten. 
Auch der Nachtisch kam, dank 

Fuchsfängerin Anna Dombrowski und SultanFuchsfängerin Kerstin Zimmermann u. Joanna

der selbst gemachten Waffeln und zahlreichen Kuchen- und Tor-
tenspenden nicht zu kurz.
Neben Essen und Trinken gab es aber natürlich auch ein Programm 
für die Zuschauer, die wie in jedem Jahr den Abritt und die Rück-
kehr der Pferde und Kutschen beobachten konnten.
In diesem Jahr gab es erneut zwei berittene Felder sowie ein Kut-
schenfeld. Die jeweiligen Felder „jagten“ ihrem eigenen Fuchs 
hinterher und wurden dabei von einem Master angeführt. Dieser 
erhielt Unterstützung durch seine beiden Pikeure. Im ersten Feld 
waren dies Jasmin Eberhardt (Fuchs), Günther Monath (Master), 
Felicitas Debes und Astrid von Gossler (Pikeure). Das zweite Feld 
galoppierte Tabea Paulson (Fuchs) angeführt von Hannah Keller 
(Master), Lena Zappi und Laura Schmidt (Pikeure) hinterher. Das 
Kutschenfeld wurde Herrn Roland Andiel angeführt.
Die Jagd endete mit dem traditionellen Fuchsfang, der ebenfalls 
wieder durch die Jagdhornbläser des Vereins eingeleitet wurde. Im 
ersten Feld konnte sich Anna Dombrowski mit „Sultan“ den be-
gehrten Fuchsschwanz sichern. Im zweiten Feld gelang dies Kerstin 
Zimmermann mit ihrer „Joanna“.
Nach dem abschließenden Verteilen der „Jagdbrüche“ aus Eichen-
laub und Hagebutten konnte der Nachmittag in einem gemütli-
chen Beisammensein ausgeleitet werden.
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So., 01.12. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)
Mo., 02.12. 
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Di., 03.12. 
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Mi., 04.12. 
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Do., 05.12. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Fr., 06.12. 
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Lukas-Apotheke, Schweinheimer Str. 87, Aschaffenburg
Sa., 07.12. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
So., 08.12. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Mo., 09.12. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Mohren-Apotheke, Goldbacher Str. 7, Aschaffenburg
Di., 10.12. 
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Alte Apotheke, Enggasse 1, Groß-Zimmern
Mi., 11.12. 
Wehling-von-Buttlar-Apotheke, Kronberger Str. 11, Rodgau
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Do., 12.12. 
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg-Leider
Fr., 13.12. 
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Sa., 14.12. 
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
St.-Josef-Apotheke, Dämmer Tor 6, Aschaffenburg
So., 15.12. 
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Seligenstadt
Mo., 16.12. 
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenburg
Di., 17.12. 
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Mi., 18.12. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Do., 19.12. 
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens 
um 8.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

Dezember 2024

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
01805607011
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige 
GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87

Fr., 20.12. 
Via-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Klein-Welzheim)
Bahnhof-Apotheke, Ludwigstr. 2, Aschaffenburg
Sa., 21.12. 
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
So., 22.12. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Mo., 23.12. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Di., 24.12. 
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1-3, Groß-Umstadt
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, Aschaffenburg
Mi., 25.12. 
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1-3, Dieburg
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Do., 26.12. 
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
Fr., 27.12. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Sa., 28.12. 
Ratioapotheke, Habitzheimer Str. 12, Otzberg (Lengfeld)
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg-
Nilkheim
So., 29.12.
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Mo., 30.12.
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
Di., 31.12.
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
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Monatsplan Dezember 2024
 Christliche Gemeinschaft e.V., Schaafheim, 
 Friedrich-Ebert-Straße 20
 Sonntag, 08. Dezember 2024 2. Advent   
 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche
 Sonntag, 15. Dezember  2024 3. Advent 
 10.00 Uhr Gottesdienst
 10.00 Uhr Kinderkirche
 Sonntag, 22. Dezember 2024  4. Advent
 14.00 Uhr Famiien-Gottesdienst
 anschließend Kaffee und Kuchen
 Dienstag, 24. Dezember 2024 Heiligabend
 17.00 Uhr Gottesdienst zum Heiligabend
 Sonntag, 29. Dezember 2024
 10.00 Uhr Gottesdienst

 Jeden Montag 19.30 Uhr Gebetstreff
 Jeden Dienstag 19.30 Uhr Bibeltreff
 Jeden ersten Mittwoch 9.00 Uhr Frauenfrühstück

 Herzliche Einladung.
  Unsere Gottesdienste sind auch über den YouTube Kanal 

der Christlichen Gemeinschaft zu empfangen.

 Auskünfte: 06073/980146, www cg-schaafheim.de

Mosbacher Faschingszug 2025 – 
jetzt anmelden!
Mosbach (eB) Der 11.11. ist vorbei und die fünfte Jahreszeit hat 
begonnen. Die Narren aus nah und fern können sich schon auf den 
Mosbacher Faschingszug 2025 freuen. Am Fastnachtssonntag, dem 
02.03.2025 wird sich der närrische Lindwurm wieder durch Mos-
bachs Straßen schlängeln.
Die Veranstalter vom SV Rot-Weiß Radheim befinden sich bereits 
in den Vorbereitungen, um auch dieses Mal erneut einen reibungs-
losen Ablauf des Umzugs zu gewährleisten und die behördlichen 
Anforderungen an eine solche Veranstaltung zu erfüllen. 
Die schriftliche Anmeldung zur Teilnahme am Zug ist für alle inte-
ressierten Vereine, Stammtische und Gruppen ab sofort bis zum 
18.02.2025 möglich. 
Nähere Information zum Anmeldeverfahren sowie zur Zugdurch-
führung sind auf der Homepage von Rot-Weiß Radheim unter 
www.rw-radheim.de zu finden oder können unter 
Mosbacher_Faschingszug@web.de erfragt werden. 
Auf einen närrischen und unfallfreien Faschingszug 2025 freut sich 
der SV Rot-Weiß Radheim.
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Gutes Ergebnis beim Blutspenden
Langstadt (eB) Am Blutspendentermin am 5. November in Lang-
stadt konnten trotz einiger Ausfälle 62 Konserven entnommen 
werden.  Ein Drittel der Spender kommen immer wieder von aus-
wärts, sie schätzen den reibungslosen Ablauf der Termine in Lang-
stadt. Erfreulich, dass sich vier junge Erstspender einfanden, ihrem 
Beispiel sollten sich noch mehr Menschen anschließen. Für den 
vorbildlichen Einsatz, mit ihrem Blut anderen Menschen das Le-
ben zu retten, erhalten für zehn Spenden Larissa Wedemeyer, für 
25 Spenden Julia Finke und Tim Henisch, alle aus Langstadt, eine 
Urkunde mit entsprechender Ehrennadel vom Blutspendendienst. 
Der Vorsitzende des DRK Langstadt, Günther Schmidt, dankte für 
ihre Spendenbereitschaft mit einem Präsent des Ortsvereins.
Allen Spendern und den Helfern gilt der Dank des DRK Blutspende-
dienstes und des Ortsvereins. Auf den nächsten Termin am 25. Feb. 
2025 in Langstadt wird jetzt schon hingewiesen.

Ein freundliches Wort
kostet nichts, und
dennoch ist es das Schönste 
aller Geschenke.

Daphne du Maurier

FreieWäh_Weih2024_Layout 1  09.11.24  13:07  Seite 1

Annahmeschluss für die Februarausgabe: 

Donnerstag, 23. Januar 2025
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Kleestadt-aktiv präsentiert:

KLEESTADT aktiv e.V.

mit Kevin Pabst (Trompetensolist)
Bernhard Hirtreiter (Star-Tenor)
und dem Chor Triangel

Sonntag, 09.02.2025
Ev. Kirche, Kleestadt
Beginn: 16 Uhr 

BEST TRIBUTE OF

Samstag, 15.03.2025
Bürgerhaus, Kleestadt
Einlass:19 Uhr   Beginn: 20Uhr

Witchcraft
ROCK AUS DEM ODENWALD

Special Guest: 

Unsere Vorverkaufsstellen: Bäckerei Vogel, Bauernhof Selzer (Kleestadt), Bücherkiste, 
Umstadtbüro, Tintenklecks & Eselsohr (Gross-Umstadt), Bäckerei Heberer (Richen), 
Haar-Traum (Langstadt), Schreibwaren Fleckenstein (Schaafheim)

Tickets unter: 
tickets.kleestadt-aktiv.de 
sowie den Vorverkaufsstellen
HOTLINE: 06078-4788

Tickets unter: 
tickets.kleestadt-aktiv.de 

sowie den Vorverkaufsstellen
HOTLINE: 06078-4788

  

 

Konzerte in Kleestadt
Kleestadt (eB) Wie der Vorstand von Kleestadt aktiv e. V. schon 
im Sommer 2024 beschlossen hat, erwarten Kleestadt und die 
Fans von gepflegter Musik im Jahr 2025 zwei musikalische Events 
der Extraklasse. Am Sonntag, dem 9. Februar 2025, um 16.00 Uhr, 
findet in der evangelischen Kirche in Kleestadt unter dem Motto 
„Winterzauber“ strahlende Klänge und strahlende Stimmen das 
Liveprogramm von Startenor Bernhard Hirtreiter zusammen mit 
dem Ausnahmetrompeter Kevin Pabst statt! Bei diesem Galakir-
chenkonzert vereinen sich Opernstimmen mit wunderbaren Inst-
rumentalklängen in unterschiedlichen Genres von klassischer Kir-
chenmusik über Jazz, Pop, Gospel und Schlager. Freuen Sie sich auf 
eine musikalische Weltreise der besonderen Art! Da ist für jeden 
Musikgeschmack etwas dabei. Abgerundet und unterstützt wird 
dieser Nachmittag durch den heimischen Chor Triangel. Einlass ist 
um 15.00 Uhr. Der Ticketverkauf startet am 01.12.2024.
Doch damit soll es nicht genug sein! Live „on stage“ findet dann 
am 15. März 2025 im Bürgerhaus Kleestadt ein special Event „KLEE-
STADT rockt“ mit COLD AS ICE und WITCHCRAFT statt! Cold As 
Ice ist Deutschlands beste FOREIGNER-Tribute-Band und spielt in 
Kleestadt die größten Hits dieser einzigartigen Rocklegende.
Die achtköpfige Formation begeistert das Publikum seit vielen Jah-
ren mit ihrer einzigartigen Foreigner-Show der Extraklasse. Auch 
auf internationalen Bühnen spielt die Band authentisch die Mega-
hits wie „Juke Box Hero“, „Urgent“, „Cold As Ice“, „I Want To Know 
What Love Is“, „Hot Blooded“ und viele mehr. Cold As Ice nimmt 
das Publikum auf eine musikalische Zeitreise mit und hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, den Besuchern ein unvergessenes Liveerlebnis 
zu präsentieren.
Die Gruppe hat einige Liveversionen im Gepäck, die selbst einge-
fleischte Foreigner-Fans noch nicht kennen. Fast vier Jahrzehnte 
Musikgeschichte werden durch Deutschlands besten Foreigner-Tri-
bute-Act wieder lebendig. Da werden natürlich Erinnerungen wach. 
Ein MUSS für jeden Rockfan!
Als special guest an diesem Abend spielt die Formation WITCH-
CRAFT – Rock aus dem Odenwald ihre aktuelle Show.
Der Ticketvorverkauf startet bereits am 01.12.2025!
Tickets für beide Konzerte eignen sich natürlich auch bestens als 
Weihnachtsgeschenke!

 0800-811 0 711immoprofi-dietz.de

Amtsgasse 2, 64832 Babenhausen

Wir wünschen Ihnen  
ein frohes  

Weihnachtsfest. 
Bleiben Sie gesund!
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Weihnachtsmarkt im 
Seniorenzentrum Bethesda
Harreshausen (nda) - Der Weihnachtsmarkt im Seniorenzentrum 
Bethesda ist seit vielen Jahren Tradition für Bewohnerinnen und 
Bewohner, Angehörige sowie Besucherinnen und Besucher. Am 
dritten Adventssamstag, dem 14. Dezember, heißt es wieder in 
Harreshausen: Barrierefreier Genuss im Restaurant- und Loungebe-
reich mit Wohlfühlgarantie. Von 11 bis 16 Uhr bieten Hobbykünst-
lerinnen und Hobbykünstler aus Harreshausen und Umgebung 
Geschenkideen aus Stoff, Papier und Holz an. Selbstgestricktes und 
-genähtes haben ebenso Platz wie selbst hergestellte Liköre, Mar-
meladen und Aufstriche. In diesem Jahr können sich Angehörige 
und Besuchende des barrierefreien Weihnachtsmarkts auch über 
wichtige Themen wie Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 
Pflegevorsorge informieren.
Für verschiedene Gaumenfreuden, weihnachtliche Dekoration und 
Unterhaltung sorgen an diesem Tag neben dem Team des Sozial-
diensts viele fleißige Zeitspenderinnen und Zeitspender.
Auch ein Team des Vereins „Initiative Bergauf“ hilft tatkräftig mit, 
dass der Tag ein voller Erfolg wird. Neben Kaffee und selbst geba-
ckenem Kuchen aus dem Café mit Herz sorgen frisch gebackene 
Waffeln mit warmen Kirschen und Sahne für herrlichen Duft im 
weihnachtlich dekorierten Seniorenzentrum.
An diesem Tag gibt es für jeden auch noch die Gelegenheit, einen 
Bewohnerwunsch vom Wunschbaum mitzunehmen und für ein Lä-
cheln an Weihnachten zu sorgen. Am Stand des Gastronomieteams 
dürfen der traditionelle Glühwein und alkoholfreier Punsch nicht 
fehlen. Für die Vegetarier unter den Besuchern gibt es eine heiße 
Kartoffelsuppe. Die deftige Bratwurst wartet natürlich auch auf ihre 
Abnehmerinnen und Abnehmer. Für musikalische Unterhaltung 
sorgt um 14 Uhr ein Bläsertrio und ab 15 Uhr gibt der Männerchor 
des Gesangsvereins Germania Eppertshausen sein Stelldichein.

Der Weihnachtsmarkt im Seniorenzentrum Bethesda ist nicht nur barri-
erefrei, sondern wartet auch mit kuscheligen Temperaturen und Kunst-
handwerk aus der Umgebung auf. Er ist zu einer festen Institution in der 
Adventszeit geworden.

Eine angenehme Adventszeit, gesegnete Weihnach- 
ten und ein gesundes, neues Jahr 2025 wünschen 
wir Ihnen. Wir danken Ihnen für das Vertrauen in 
unsere Arbeit.

Seniorenzentrum Bethesda
Tagespflege am Park Harreshausen
Tagespflege Villa Bethesda Schaafheim

Bethesda Service

Wir sind für die Menschen da.
0 60 73 72 86 0
www.cswh.de

Bürgerinitiative 
Schaafheim  e.V. 
  0171 - 15 08 733  
  bi-schaafheim.de

Wir wünschen allen Bürgerinnen 
und Bürgern eine gesegnete 
Weihnachtszeit und ein 
glückliches, erfolgreiches, 
gesundes Jahr 2025.
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Im Rittersloch 4
64850 Schaafheim

06073 - 731 515
mariokaschta.de

Wir wünschen all unseren Patientinnen und Patienten  
besinnliche Feiertage, entspannte Stunden im Kreise 

der Liebsten und einen guten Start ins neue Jahr!
Auch 2025 sind wir wieder mit voller Energie 

für Ihre Gesundheit da!

Fröhliche 
Weihnachten 
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Lieder und Texte 
im Advent
Langstadt (eB) Unter diesem 
Titel findet am Samstag, 21. 
Dezember 2024, um 18.00 Uhr 
in der evangelischen Kirche in 
Langstadt eine Veranstaltung 
statt. Zur Aufführung kommen 
bekannte Lieder und Instru-
mentalstücke aus der Advents- 
und Weihnachtszeit und auch 
Stücke aus der jährlichen Pro-
benarbeit. Mitwirkende sind 
Dieter Haag (Orgel), Uwe Fried-
rich (Texte), Ben Fleckenstein 
(Posaune) und der Chor „Män-
nerstimmen“ (Chorleiter Björn 
Karg). Björn Karg ist zudem für 
die musikalische Gesamtleitung 
verantwortlich. Zur Erläuterung: 
Der Chor „Männerstimmen“ 
ist eine Chorgemeinschaft der 
Männerchöre des AGV Bru-
derkette Schaafheim und des 
GV Liederkranz Langstadt. Der 
Eintritt ist frei. Der Gesangver-
ein Liederkranz Langstadt und 
seine Sänger freuen sich über 
zahlreichen Besucher.

> Große Saugerhalle
> SB-Waschplätze
> Hochmoderne Technik
> Großzügige Anlage
> Hohes Umweltbewusstsein 

Otto-Hahn-Str. 9  |  64823 Gross-Umstadt
Tel.  06078 / 782 34 40   |  info@waschkonzept.de

PREMIUM INDOOR
WASCHSTRASSE
PREMIUM INDOOR
WASCHSTRASSE

ÖFFNUNGSZEITEN
Waschstrasse MO-SA 8-19
SB-Anlage MO-SA 6-22 
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Foto: Christiane Lang V. i. S. d. P.: CDU Schaafheim, Offenbacher Str. 6, 64850 Schaafheim |

SCHAAFHEIM

DIE CDU SCHAAFHEIM WÜNSCHT IHNEN
EINE GESEGNETE WEIHNACHTSZEIT UND
EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR. 
NEUJAHRSEMPFANG, 12.01.2025, 10.30 UHR, SITZUNGSSAAL KULTURHALLE

Einladung zum Neujahrsempfang 
der Schaafheimer CDU
Schaafheim (eB)
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir laden Sie herzlich ein zu unserem traditionellen Neujahrsemp-
fang! Am Sonntag, den 12. Januar 2025, möchten wir gemeinsam 
mit Ihnen auf das vergangene Jahr zurückblicken und voller Taten-

drang nach vorne schauen. Lassen Sie uns in angenehmer Atmo-
sphäre ins Gespräch kommen und neue Perspektiven für unsere-
Gemeinde entdecken.

Datum: 12. Januar 2025
Zeit: 10:30 Uhr

Ort: Sitzungssaal der Kulturhalle Schaafheim
In diesem Jahr freuen wir uns besonders, Matthias Wilkes, Landrat 
a. D. (Kreis Bergstraße), Bezirksvorsitzen der der Mittelstandsunion 
Südhessen und Mitglied der Bundeskommission fürBürokratieab-
bau, als Ehrengastbegrüßen zu dürfen. Er wird einen spannenden 

Impulsvortrag zum Thema „Bü-
rokratieabbau – Schlüssel für 
eine starke Zukunft“ halten.
Neben einem regen Austausch 
mit unseren Mandatsträgern 
erwartet Sie wie immer eine 
kleine Auswahl an Getränken 
und Snacks. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich – kommen 
Sie einfach vorbei und bringen 
Sie gerne Freunde, Familie oder 
Nachbarn mit!
Wir freuen uns auf einen inspi-
rierenden Vormittag mit Ihnen.
 CDU Schaafheim

TSV-Langstadt – Karneval:
Kartenvorverkauf für die Kostümsitzungen 2025 – am Sonn-
tag, dem 15. Dezember 2024 im Schützenhaus – save the 
date!

„TSV Langstadt Karneval in der ANTIKE“
Julius Cäsar, Hannibal, Kleopatra, mit Euch da wird es wunderbar, 
da steigt die große Fastnachtsshow: Auf Longscht schon heut ein 
dreifach donnerndes Helau.
Unter diesem Motto starten die Langstädter Karnevalisten in die 
neue Fastnachtssaison 2025.
Die beiden Kostümsitzungen finden am 8. und 15. Februar 2025, 
jeweils ab 19:11 Uhr statt.
Die kleinen Narren freuen sich auf ihren großen Auftritt bei der 
Kindersitzung am Sonntag, dem 16. Februar 2025 ab 14:11 Uhr.
Der Kartenvorverkauf für die beiden Kostümsitzungen startet im 
gewohnten Losverfahren am Sonntag, dem 15. Dezember 2024 
pünktlich um 10:11 Uhr (Loseinwurf ab 09:33 Uhr) im Schützenhaus 
Langstadt. Der Eintrittspreis liegt bei 17,-- Euro. Eine im Lostopf 
erfasste Person kann maximal 16 Karten ordern.
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Veranstaltungen in Schaafheim
Sa. 07.12. Königsfeier Vereinsheim KK-Schützenverein 1928
Sa. 07.12. Weihnachtstreff Am Alten Feuerwehrhaus Kulturverein Mosbach
Sa. 07.12. Ringkampf Kulturhalle Schaafheim Athletik-Sport-Verein Schaafheim
Sa. 07.12. Weihnachtsfeier MZH Mosbach SG Mosbach Radheim
Sa. 07.12. Familienfeier Vereinsheim Odenwaldclub OG Schaafheim
Sa. 14.12. 38. Schaafheimer Weihnachtsmarkt Rund ums Rathaus Gemeinde Schaafheim
Sa. 14.12. Weihnachtsfeier Kulturhalle Schaafheim Athletik-Sport-Verein Schaafheim
So. 15.12. 38. Schaafheimer Weihnachtsmarkt Rund ums Rathaus Gemeinde Schaafheim
Fr. 20.12. Gemeindevertretersitzung Kulturhalle Sitzungssaal  Gemeinde Schaafheim
Sa. 21.12. Weihnachtsfeier Kulturhalle Schaafheim  FC Viktoria Schaafheim 1972
Mi. 25.12. Weihnachtsrock Kulturhalle Schaafheim Athletik-Sport-Verein Schaafheim
Sa. 28.12. Buggelglüh'n Vereinsgelände Naturfreunde Schaafheim
Januar 2025
Sa. 11.01. Schlachtfest Feuerwehrfest Mosbach Freiw. Feuerwehr Mosbach
Sa. 11.01. Jugendtunier Sporthalle Schaafheim FC Viktoria Schaaheim 1972
So. 12.01. Jugendtunier Sporthalle Schaafheim FC Viktoria Schaaheim 1972
So. 12.01. Neujahrsempfang Kulturhalle Schaafheim CDU-Fraktion Schaafheim

Bild: Pixabay.com
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Monatsplan Dezember
evangelische Kirche

Schaafheim
Sonntag, 8. Dezember 2024
10.15 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
Liane Steigerwald und Instrumentalkreis, 
im Gemeindehaus
Samstag, 14. Dezember 2024
19.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weihnachtsmarkt 
mit Pfarrer David, in den Räumen der Christlichen Gemein-
schaft, Friedrich-Ebert-Str. 20
Sonntag, 22. Dezember 2024
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David, im Gemeindehaus
Dienstag, 24. Dezember 2024
15.00 Uhr Kinderkirche mit Krippenspiel-Musical u. Pfrin Se-
resse, in der Kirche
17.00 Uhr Christvesper mit Pfarrerin Seresse, in der Kirche
22.00 Uhr Christmette mit Pfarrer David, in der Kirche
Mittwoch, 25. Dezember 2024
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfrin. Seresse und dem Posaunen-
chor, in der Kirche
Donnerstag, 26. Dezember 2024
10.15 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Pfr David und Kir-
chenchor, in der Kirche
Sonntag, 29. Dezember 2024
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David, im Gemeindehaus
Dienstag, 31. Dezember 2024
18.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse, im Gemeinde-
haus
Mittwoch, 1. Januar 2024
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David, im Gemeindehaus
Sonntag, 5. Januar 2024
10.15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst mit Prädikantin Liane 
Steigerwald, im Gemeindehaus

Mosbach
Sonntag, 8. Dezember 2024
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Prädikantin Liane Steigerwald; im An-
schluss Kirchenkaffee
Sonntag, 15. Dezember 2024  
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 22. Dezember 2024  
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 24. Dezember 2024 
16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel und Pfarrer David
Montag, 25. Dezember 2024
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse
Sonntag, 29. Dezember 2024
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 31. Dezember 2024 
16.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Seresse
Sonntag, 5. Januar 2025  
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Liane Steigerwald

Hell werden
Mache dich auf, werde licht; 

denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! 

Jesaja 60,1
Monatsspruch für Dezember 2024

Wie wichtig Lichter für uns sind, merken wir in der dunklen Jahres-
zeit. Wir leisten uns Kerzen, Lichterketten und Tageslichtlampen. 
Was für ein Luxus in unserer heutigen Zeit, in unserm Land! Wie 
schön, dass wir uns auf diese Weise etwas Gutes tun können! Das 
war nicht immer so. Bevor der Strom aus der Steckdose kam, bevor 
Stearin und Paraffin „erfunden“ wurden, gab es im Haus oft nur 
eine „Tranfunzel“, also eine Lampe, in der Tierfett verbrannt wurde; 
das stank und rußte und machte nicht sehr hell. Wohlriechende 
Kerzen aus Bienenwachs konnten sich nur die Reichen leisten.
Als Christen leben wir von dem Licht, das Gott uns schenkt. Er ist 
heller als die Sonne; dass er selbst Mensch wurde und in unsere 
dunkle Welt kam, feiern wir an Weihnachten. Der Termin des Ge-
burtstags Jesu wurde nachträglich auf die Wintersonnwende ge-
legt – ein Symbol dafür, dass es in unserem Leben immer heller 
wird, sobald wir unser Herz (die „Krippe“) für Gott öffnen.
Und nun fordert uns der Prophet Jesaja auf: „Mache dich auf, werde 
licht.“ Wir sollen hell werden in dieser dunklen Welt, Lichter sein für 
die, die im Dunkeln sitzen und ohne Hoffnung sind. Keine Tran-
funzeln, sondern wohlriechende Bienenwachskerzen. Wie können 
wir das? Indem wir auf Jesus schauen. Und wer in einem dunklen 
Raum sitzt und zur Lichtquelle schaut, dessen Gesicht fängt an zu 
leuchten. So kann das Leuchten auf unseren Gesichtern die trösten, 
die noch im Dunkeln sind. Amen!  Pfarrerin Christiane Seresse
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Familienfreizeit 2025 der 
evangelischen Kirchengemeinde
Schaafheim im Bayrischen Wald
Schaafheim (eB) Nach über zehn Jahren Pause bietet die ev. Kir-
chengemeinde Schaafheim 2025 wieder eine Familienfreizeit an. 
Wir fahren nach Lam in das Kolpinghaus Bayrischer Wald.
Von Sonntag, 12.10. bis Freitag, 17.10.2025 wollen wir als Familien 
vor allem gemeinsam Zeit miteinander verbringen, den Freizeitall-
tag mit christlichen Impulsen bereichern und jeden Einzelnen stär-
ken. Ihr seid herzlich eingeladen mitzufahren!

Inmitten einer wunderschönen Landschaft bieten wir neben ei-
nigen gemeinsamen Angeboten, wie zum Beispiel Wandern und 
Familienausflüge, auch Zeit zur freien Verfügung. Das Haus bietet 
dazu viele Möglichkeiten, unter anderem einen Minigolfplatz, eine 
Sporthalle, eine Kegelbahn und viel Fläche für Spiel- und Outdoor-
Aktivitäten.

Die Reisekosten sind individuell, je nach Anzahl und Alter der Per-
sonen. Die Anfahrt organisiert jede Familie für sich, die Bildung von 
Fahrgemeinschaften wird empfohlen. 

Der Anmeldeschluss für die Freizeit ist der 15.02.2025.

Nähere Informationen und Anmeldungen gibt es im evangelischen 
Gemeindehaus, auf unserer Homepage https://www.evkirche-
schaafheim.de/ oder im Pfarrbüro:
Evangelische Kirchengemeinde Schaafheim, Lutherstraße 3, 
64850 Schaafheim
Telefon: 06073 88528, 
E-Mail: Kirchengemeinde.Schaafheim@ekhn.de

(Foto: Kolping Ferienhaus Lambach)

Vorwerk
Unsere
Marken

Keine Werksvertretung

Elektrolux · Kirbj · Sebo · AEG
Siemens · Bosch · usw.

✶ Reparaturannahme
aller Marken

Ersatzteile · Zubehör · Filtertüten · Verleih von Teppichreinigern

unverbindliche & kostenlose Beratung





Staubsauger-Center
Hauptstraße 21 · 63768 Hösbach · Telefon 06021 369549



VORWERK
gebraucht,

schon ab

99,-€
NEU

zum
Sonderpreis

Sonderaktion Heizkörperreinigung

nur 99,00 €
bis 7 Heizkörper inkl.

Anfahrt
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Monatsplan Januar
evangelische Kirche

Schaafheim
Mittwoch, 1. Januar 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Da-
vid, im Gemeindehaus
Sonntag, 5. Januar 2025
10.15 Uhr Abendmahls-Gottesdienst 
mit Prädikantin Liane Steigerwald, im Gemeindehaus
Sonntag, 12. Januar 2025
18.00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Allianzgebetswoche,
mit Pfarrer David, im Gemeindehaus
Samstag, 19. Januar 2025
10.30 Uhr „Gottesdienst mit Nachbarn“, in Babenhausen, 
Stadtkirche
Predigt: Pfarrerin Seresse
(keine Gottesdienste in Mosbach und Schaafheim)
Sonntag, 26. Januar 2025
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David, im Gemeindehaus
Sonntag, 2. Februar 2025
10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus für Kinder 
von 4 bis 10 Jahre
10.15 Uhr Abendmahlgottesdienst mit Marcus David, im Ge-
meindehaus

Mosbach
Sonntag, 5. Januar 2025  
9.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin Li-
ane Steigerwald
Sonntag, 12. Januar 2025
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer David Anschlie-
ßend Kirchenkaffee
Sonntag, 19. Januar 2025
10.30 Uhr „Gottesdienst mit Nachbarn“, in Babenhausen, 
Stadtkirche; Predigt: Pfarrerin Seresse
(keine Gottesdienste in Mosbach und Schaafheim)
Sonntag, 26. Januar 2025
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David
Sonntag, 2. Februar 2025
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer David

Schlierbach
Sonntag, 12. Januar 2025  
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Da-
vid
Sonntag, 19. Januar 2025
10.30 Uhr „Gottesdienst mit Nachbarn“, 
in Babenhausen, Stadtkirche
(keine Gottesdienste in Schlierbach)

Ortsbeiräte Schlierbach tagten 
am Montag im 
Dorfgemeinschaftshaus
Schaafheim. (CR) Die Ortsbeiräte von Schlierbach kamen am Mon-
tag, 25.11.2024 im Dorfgemeinschaftshaus zu ihrer zehnten öffent-
lichen Sitzung zusammen. Zahlreiche Gäste, darunter Orts- und 
Gemeindevertreter, waren anwesend. Klaus Euler wurde als neuer 
Ortsbeirat in die Runde aufgenommen, um den ausgeschiedenen 
Reinhard Selzer zu ersetzen.

Bürgermeister Daniel Rauschenberger eröffnete die Sitzung mit 
einem Bericht über aktuelle Entwicklungen. So wurde am Dorfge-
meinschaftshaus eine praktische Ruckzucktreppe zum Dachboden 
installiert. Auf dem Friedhof wurden die Wiesengräber neu ge-
staltet und in der Berghohl mussten aus Gründen der Verkehrssi-
cherheit Bäume gefällt und beschnitten werden. Ein bedeutendes 
Problem bleibt der wilde Müll, der die Gemeinde belastet; einige 
Müllsünder konnten bereits identifiziert werden.
Der Haushaltsplanentwurf für 2025 liegt vor, jedoch ist die finan-
zielle Situation für alle herausfordernd. Es müssen Prioritäten ge-
setzt werden, um die notwendigen Maßnahmen zu bestimmen. Ein 
zentrales Anliegen in Schlierbach ist die Dachsanierung des Dorf-
gemeinschaftshauses, für die 10.000 Euro für eine Untersuchung 
eingeplant sind. Es wird erwartet, dass danach eine sechsstellige 
Summe investiert werden muss. Weitere Investitionen in Schlier-
bach sind derzeit nicht vorgesehen. 
Sascha Salzner erkundigte sich, ob im Haushaltsplanentwurf eine 
Tischtennisplatte für das FSV Gelände eingeplant wurde. Laut Bür-
germeister Rauschenberger sind jährlich 5.000 Euro sowie einmalig 
22.400 Euro im Haushalt vorgesehen. Welche Investitionen letzt-
endlich realisiert werden, ist noch unklar.
Anfang Dezember wird auch der FSV Schlierbach über die Tisch-
tennisplatte bei den Spielgeräten und der Grillhütte beraten.
Ralph Pittich schlug vor, den Ortsbeirat zu informieren, falls am 
FSV-Gelände keine Tischtennisplatte aufgestellt werden kann, 
um einen alternativen Standort zu finden und das Projekt voran-
zutreiben. Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde angeregt, die 
30er-Zone bis zum Dorfgemeinschaftshaus auszuweiten. Zudem 
sollen bei der nächsten Sitzung die neuen Zahlen der Verkehrsta-
feln präsentiert werden. Es wurde auch vorgeschlagen, in Zukunft 
geschlossene Mülleimer aufzustellen, um zu verhindern, dass Vögel 
den Müll herauspicken und verteilen.
Zum Abschluss bedankten sich die Ortsbeiräte für die gute Zusam-
menarbeit und die geleisteten Arbeiten der Gemeinde.

Schnellladesäulen in Schaafheim
im Dezember 2024
Schaafheim. (CR) In der vergangenen Woche wurden zwei Schnell-
ladesäulen mit einer Leistung von bis zu 150 kW am Rewe-Markt in 
Schaafheim errichtet. Die Firma Aral von einer Inbetriebnahme im 
Dezember aus. Die Ladesäulen besitzen jeweils zwei Ladepunkte.
Die Baumaßnahme in Schaafheim ist Teil des deutschlandweiten 
Ausbaus von Aral pulse, der EMobilitätsmarke von Aral. Inzwischen 
betreibt die Firma mehr als 3.000 Ladepunkte an mehr als 400 
Standorten und plant weiteren Ausbau. Erst kürzlich wurde Aral 
pulse zum zweiten Mal in Folge im Connect Ladenetztest als bester 
Schnellladeanbieter Deutschlands ausgezeichnet, als einziger An-
bieter mit der Note „Sehr gut“.

Unser Foto zeigt die Schnellladesäulen am Rewe-Markt in Schaafheim. 
Foto: C. Reichert-Rachor
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Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 
06073-64299.

Unsere Hundeoma Angi kam 
wegen schlechter Haltungsbe-
dingungen zu uns.
Sie ist Menschen gegenüber lieb 
und aufgeschlossen. Sie geht gut 
an der Leine, das Tempo sollte 
allerdings altersentsprechend 
angepasst werden. Wegen den 
alterstypischen Begleiterschei-
nungen sollte Angi keine Trep-
pen mehr laufen müssen.

Tierschutzverein Babenhausen

Angie 
geb. 03/2013 | weiblich, kastriert | Mischling | Schulterhöhe: 59 
cm | geimpft, gechipt | Herkunftsland: Deutschland

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 
14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung unter 
06073-64299.

Unsere drei Senioren Silveia, Lili und 
Addi kamen gemeinsam bei uns an.
Als Welpen im Wald ausgesetzt, ha-
ben die drei ihr bisheriges Leben in 
einem rumänischen Tierheim ver-
bracht.
So konnten die drei bislang noch 
nichts vom Leben außerhalb des 
Tierheimes kennenlernen und sind 
dementsprechend noch ängstlich 
und scheu.
In kleinen Schritten und Stück für Stück gewinnen die drei Seni-
oren immer mehr Vertrauen.
 
Gesucht wird hier ein liebevolles Zuhause mit viel Geduld, Ver-
ständnis und vor allem viel Einfühlungsvermögen.

Tierschutzverein Babenhausen

Silveia 
geb. 01.02.2013 | weiblich, kastriert | Mischling | Schulterhöhe:
Herkunftsland: Rumänien | gechipt, geimpft
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Wir wünschen euch eine 
besinnliche Weihnachtszeit und 
einen guten Start ins neue Jahr.
Eure Schaafheimer Grünen 

wie du
und ich!

Menschen

Grüne Weihnachtsgrüße
Schaafheim (eB) Was bedeutet „grün“ zu sein? In Zeiten von Po-
pulismus, emotionalen Debatten und Meinungsflut aus allen Rich-
tungen ist es schwer, jeden Tag den Mut aufzubringen, zu grünen 
Werten zu stehen. Das Bedrückendste dabei ist, dass Parteien mit 
eigentlich demokratischen Werten in den Reigen der Hetze einge-
stiegen sind und die Menschen gegeneinander aufbringen.
Grün zu sein bedeutet, mehr als „Öko“ zu sein. Es geht um Mitein-
ander, Gleichberechtigung, Aufstehen gegen Hass und Hetze und 
so vieles mehr. Die Demokratie ist nicht verhandelbar und muss je-
den Tag aufs Neue verteidigt werden. Das Soziale in unserer Markt-
wirtschaft muss wieder mehr an Bedeutung gewinnen, damit die 
Menschen auch wieder an die Demokratie glauben können.
Grün zu sein bedeutet, dass man sich Gedanken über die Zukunft 
der Menschen einer Gemeinde macht, Vorschläge in die Gemein-
devertretung einbringt, wie man die Bürgerinnen und Bürger vor 
den Entwicklungen des Klimawandels schützen und die Gemeinde 
nachhaltig weiterentwickeln kann – auch mit dem Wissen, dass eine 
Mehrheit im Parlament schwer zu erreichen ist. Die offene Debatte 
darüber ist wichtig.
Grün zu sein bedeutet, sich zur Weihnachtszeit darauf zu besinnen, 
dass man nicht allein ist auf dieser Welt. Dass es Menschen gibt, die 
sich aufeinander verlassen können und denen es wichtig ist, einan-
der beizustehen. Zur Weihnachtszeit finden wir zur Ruhe, genießen 
Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt und sprechen 

miteinander. Wir sammeln Kraft für die kommenden Aufgaben. Das 
nächste Jahr wird wieder eine Herausforderung sein, der wir uns 
alle stellen müssen.
Grün zu sein bedeutet, dass ihr euch auf uns verlassen könnt. Wir 
werden uns weiter engagieren und uns für euch einsetzen. In die-
sem Sinn hoffen wir, dass wir auch nächstes Jahr mit einem freund-
lichen Lächeln aufeinander zugehen werden.
Eure Schaafheimer Grünen 
Besucht uns gern unter: www.gruene-schaafheim.de

Annahmeschluss für die 
Februarausgabe: 

Donnerstag, 
23. Januar 2025
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Sehr erfolgreiches Jahr der BI-
Schaafheim e.V.
Schaafheim (eB) Neben der Wahl des Vorstands wurden die nach-
folgenden Themen in der Mitgliederversammlung besprochen. Sie 
zeigen auf, mit welchen Aufgaben und Tätigkeiten sich der gemein-
nützigen Verein 2023 und 2024 beschäftigt hat. Die Genehmigung 
des Rahmenbetriebsplans im Januar 2024 sowie die geplanten 
Grundstücksgeschäfte der Gemeinde Schaafheim führten zu vie-
len Tätigkeiten des Vereins. Die Klagevorbereitung 2023/2024, das 
Bürgerbegehren im Sommer 2024 und die Konflikte rund um die 
neuen Erweiterungsflächen standen an diesem Abend im Mittel-
punkt der Mitgliederversammlung.
Damit war das verflixte 7. Jahr des gemeinnützigen Vereins beson-
ders arbeitsintensiv, aber unser persönlicher Einsatz hat sich sehr 
gelohnt. Der Vorstand ist sehr stolz auf die vielen Unterzeichner 
des Bürgerbegehrens aus Schlierbach, Radheim, Mosbach und 
Schaafheim:
„Sind Sie dafür, dass die Gemeinde Schaafheim in ihrem Eigen-
tum stehende Grundstücke einschließlich der Wege und Straßen 
im Bereich zwischen dem bebauten Gemeindegebiet der Gemein-
de Schaafheim (Heerweg, Müllerweg, Eichenweg) und dem Ortsteil 
Ringheim der Marktgemeinde Großostheim für den Quarzsandtage-
bau verkauft, tauscht oder verpachtet?“
NEIN zum Sandabbau vom Heerweg bis nach Ringheim ist 
der Wunsch!
Die Geschäftsführung der Firma Höfling/Foca GmbH plant zur-
zeit große Erweiterungsflächen für den krebserregenden Quarz-
sandabbau. Wurde doch im Dezember 2017 in der Europäischen 
Karzinogen-Richtlinie der Feinstaub von trockenem Quarzsand als 
krebserregend eingestuft worden (EU-Richtlinie 2017/2398 vom 
12.12.2017). Dies ist ein Grund, warum die Mitglieder der Bürger-
initiative erwarten, dass ein NEIN zum Sandabbau bedeutet, alle 
rechtlichen Mittel zum Schutz der Bürger und der Natur zum Woh-
le Schaafheims konsequent auszuschöpfen.
Nicht nur die Mitglieder der Bürgerinitiative Schaafheim e.V., son-
dern 954 Unterzeichner aus der Gemeinde Schaafheim wenden 
sich an ihre gewählten Gemeindevertreterinnen und Gemeinde-
vertreter, damit diese auch NEIN zu mehr Quarzsandabbau sagen.
Wenn diese Einsicht keine Mehrheit hat, wollen die Wähler bei ei-
nem Bürgerentscheid selbst entscheiden und damit unsere Zukunft 
selbst in die Hand nehmen.
Auf den roten Flächen, im Regionalplan (Vorbehaltsflächen Roh-
stoffgewinnung), können neben der Firma Höfling/Foca GmbH, 
auch andere Rohstofffirmen jederzeit Anträge stellen. Beispiele 
aus der Region Südhessen zeigen diese Gefahr, die durch Verträge 
mit der Firma Foca, auch für die Flächen hinter dem Rittersloch, 
nicht dauerhaft abgewendet werden können. Die große Rohstoff-
firma Sehring, aus Langen ist jetzt auch in Zellhausen tätig. Der 
globale italienische Konzern; Buzzi Unicem S.p.A., ist ein italieni-
scher Zement- und Baustoffhersteller mit Sitz in Casale Monferra-
to und in 14 Ländern tätig. Dieser Weltkonzern plant einen neuen 
Abbaustandort in Trebur. Dies, obwohl ein am höchsten geschütz-
tes EUVogelschutzgebiet mit mehreren Hektar in einer riesigen be-
antragten Fläche liegt. Eine ökologisch größere Aufwertung gibt 
es nach dem Bundesnaturschutzgesetz und Europarecht gar nicht 
und die Mitglieder fragen sich, warum geht der Abbau in diesen 
Schutzgebieten.
In Schaafheim hat die Firma Foca GmbH nur ca. 6,5 ha in der Er-
weiterungsfläche und über weitere Flächen muss das Oberverwal-
tungsgerichtshof in Kassel entscheiden. Es gibt zur Zeit 2 Klagen 
(Gemeindeklage und gemeinsame Klage BI, BUND und Eigentü-
mer) gegen die Genehmigung des Rahmenbetriebsplans, die ver-
hindern können, dass die weiteren ca. 180 Hektar der roten Vorbe-
haltsflächen in der Zukunft abgebaut werden.
Gerade zusammenhängende Gemeindeflächen machen einen 
Quarzsandabbau hinterm Rittersloch noch viel einfacher, weil so-
wohl die Foca GmbH oder andere Rohstoffunternehmen für so eine 
Fläche eine Enteignung/Zulegung bewirken können.

Umso zerstreuter der Besitz zwischen der Foca GmbH, Privatei-
gentümer und der Gemeinde aufgeteilt ist, umso mehr Enteignun-
gen/Zulegungen müssen Firmen beim RP Darmstadt (Bergamt) 
beantragen. Die Klagebegründung der Klage von BUND Hessen, 
BI-Schaafheim e.V. und einem privaten Grundstücksbesitzer zeigt 
auf, dass eine Enteignung einer Privatperson gegen den Paragra-
phen 14 des Grundgesetzes verstößt (GG § 14). Weiterhin werden 
große formale Mängel im Erörterungsverfahren angeführt, denn 
die privaten Eigentümer von landwirtschaftlichen Flächen in den 
Flächen des Rahmenbetriebsplans wurden nicht in das Planfest-
stellungsverfahren einbezogen. Das Bergamt ging davon aus, dass 
alle Flächen, die nicht der Firma Höfling/Foca GmbH gehören, im 
Besitz der Gemeinde sind.
Dieser Mangel steht schriftlich im Planfeststellungsbeschluss ge-
gen den die BI-Schaafheim gemeinsam mit dem BUND Hessen und 
einem betroffenem Eigentümer klagt. Deshalb macht es Sinn, das 
Ergebnis der Klage abzuwarten und die Erfolgsaussichten der ge-
meinsamen Klage gegen den Rahmenbetriebsplan, der immerhin 
bis 2049 gelten würde, da diese gut sind. Zumal im Gutachten von 
1996 und dem Genehmigungsbescheid des Bergamtes von 2005 
der Standort für eine Erweiterung wegen der nahen Wohnbebau-
ung und der fehlenden Infrastruktur abgelehnt wird. Auch alle 
Parteien in der Regionalversammlung haben im Dezember 2020 
gemeinsam mit dem Bürgermeister eine größere Erweiterung ab-
gelehnt.
Die gründliche Recherche und Arbeit des Vorstandes der BI-
Schaafheim e.V. haben diese gemeinsame Klage erst ermöglicht, 
denn seit Sommer 2023 wurde die Klage vorbereitet, die dann 
erfolgreich 4 Wochen nach der Veröffentlichung des Planfeststel-
lungsbeschlusses im März 2024 eingereicht wurde. Die 59 Seiten 
Klagebegründung wurde von einer renommierten Umweltanwäl-
tin, die sich besonders gut mit Bergrecht auskennt, ausgearbeitet.
Gemeinsam möchten wir weiter für unsere Schaafheimer Interessen 
kämpfen und freuen uns sehr, dass unsere erfolgreiche Arbeit auch 
im achten Jahr weiter geht. Im November 2024 wurde der Vorstand 
einstimmig gewählt. Die 1. Vorsitzende, Sabine Schwöbel-Lehman:
„Besonders freut mich, dass unsere vertrauensvolle und harmonische 
Zusammenarbeit in dieser kämpferischen Zeit weiter geht. Ich be-
danke mich bei dem ausgeschiedenen Beisitzer, Christoph Strickler, 
für seine Mitarbeit und begrüße als neue Beisitzerin, Iris Palutzki-
Seifer. Wir sind ein starkes Team.“
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Industriegebiet wurde 
im Jahr 2013 erstellt, damit die Firma Höfling nach dem absehba-
ren Ende des Quarzsandtagebaus ein neues Geschäftsfeld hat. Erd-
bau Höfling ist nicht nur ein Quarzsandtagebau, sondern seit der 
Übernahme durch die bayrische Foca GmbH zertifizierter Entsor-
gungsbetrieb in der Abfallwirtschaft. Das Interesse der Gemeinde 
ist unserer Meinung damit erfüllt und Steuereinnahmen bleiben in 
Schaafheim. Die Gewinnmaximierung durch den Abbau von krebs-
erregendem Quarzsand kann nicht im Interesse der Gemeindever-
tretung sein, die über Grundstücksgeschäfte letztendlich entschei-
det und damit die Verantwortung trägt.
Die Mitglieder fragen, sind die Gewinnabsichten der bayrischen 
Firma oder der Schutz der Bevölkerung wichtiger? Was interessiert 
die Gemeindevertreterinnen u. Gemeindevertreter mehr? 
Unsere Antwort im Jahr 2024 war die Klage und der Bürge-
rentscheid! Unterstützen Sie uns bitte auch 2025. Aktuelle In-
fos auf www.bi-schaafheim.de
Kontakt: mail@bi-schaafheim oder Tel. 0171 1508733
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IMPRESSIONEN - 48. Hubertusjagd des Reit- und Fahrvereins
Schaafheim e.V. am Sonntag, 13.10.2024 Fotos: Privat
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KlangKids eröffneten großes 
Konzert der Sängervereinigung 
1879 Schaafheim e. V.
Schaafheim. (kp) Mit einem kunterbunten Spektakel eröffne-
te der neu gegründete Kinderchor der Sängervereinigung am 9. 
November den großen Konzertabend und zeigte damit, dass man 
bereits im jungen Alter die Bühne erobern kann. Die anfängliche 
Aufregung vor einer Kulisse von über 400 Zuschauern wich schnell 
der Begeisterung am gemeinsamen Singen. Mit ihrer engagierten 
Chorleiterin Anne Rosewsky präsentierten sie drei 
Songs, darunter ein Lied aus dem Musical „Kunter-
bunt“. Nach einer Zugabe mit viel Applaus enthüll-
te das Orga-Team mit Knall und Konfettiregen das 
neue Logo des Chors und den Namen „KlangKids“, 
der damit als fünfter Chor der Sängervereinigung 
aus der Taufe gehoben wurde.
Als Kontrastprogramm betrat danach der „älteste“ 
Chor des Vereins die Bühne. „MenOnly“ unter der 
Leitung von Oliver Zahn hatte drei neu einstudier-
te Lieder dabei. Mit „Mr. Sandman“ präsentierten 
sie ein romantisches Lied, das von Sehnsucht und 
Liebe handelt, die vom Sandmann erfüllt werden 
sollen. Ebenfalls in englischer Sprache folgte mit 
„Return to Sender“ ein Klassiker von Elvis Pres-
ley, am Saxophon begleitet von Ines Moos, und 
schließlich ein deutscher Song von Roger Cicero 
„Frau’n regier’n die Welt“, der von einer Combo 
aus sieben Sängern von „MenOnly“ gekonnt vorgetragen wurde.
Der bisher jüngste Spross des Vereins, die „LuckyVoices“, bewiesen 
ihr Talent mit zwei englischsprachigen Popsongs. Der „Fight Song“ 
von Rachel Platten erinnert daran nicht aufzugeben, an sich selbst 
zu glauben und weiter zu kämpfen. Mit „Thank You for the Music“ 
von ABBA folgte ein sehr bekanntes Lied, das fast jeder Zuhörer 
kannte. Der Nachwuchschor steht unter der Leitung von Christina 
Krapp.
Der gemischte Chor „Akzente“ zählt seit dem Chorprojekt in der 
ersten Jahreshälfte über 40 singende Mitglieder und hat damit ei-
nen großen Klangkörper, den Chorleiter Mathias Schlachter auch 
zu fordern weiß. Sie hatten die „Barkarole“, ein Klassiker aus „Hoff-
manns Erzählungen“, und zwei deutsche Schlager dabei. Anne Ro-
sewsky begleitete den Chor am Klavier.
„Chorios“ mit der langjährigen Leiterin Christina Krapp startete mit 
„A Million Dreams“ aus dem Musical „The Greatest Showman“. Als 
Solisten traten Angelo Stockinger und Leonie Brenner auf. Mit dem 
flotten Popsong „Brighter than the Sun“ läutete der junge Chor die 
Pause ein.
Die Moderation der Veranstaltung lag in den Händen von Alina Fi-
scher und Angelo Stockinger. Sie plauderten gekonnt und humor-
voll über die vorgetragenen Lieder und die Ereignisse im Verein. 
Als musikalische Begleitung wirkte eine Combo aus befreundeten 
Musikern mit.
Nach der Pause begrüßte erneut „Chorios“ das Publikum mit flot-
ten Rock-Pop-Rhythmen. „Changes“ ist ein Rap-Song gegen Ras-
sismus, Armut und Kriminalität, der von den Frauen des Chors prä-
sentiert wurde. Sanftere Töne folgten mit „Sound of Silence“ von 
Simon & Garfunkel in einer modernen A-capella-Interpretation von 
Pentatonix, zu dem auch vier Solisten aus dem Chor das Mikro er-
griffen. Den Abschluss dieses Blocks bildete der mitreißende Song 
„From Now on“, bekannt aus dem Film „The Greatest Showman“.
Jetzt wurde es spannend auf der Bühne. Rolf Kreisel von „MenOnly“ 
saß einsam und verlassen mit einer Flasche am Tisch und trauer-
te um seine Marie. Auf den Song „Ich trink auf dein Wohl, Marie“ 
von Frank Zander ertränkte er seinen Frust, bis er sich schließlich 
über seine neue Freiheit und seine Freunde von „MenOnly“, die 
ihn musikalisch begleiteten, freute. Tosender Applaus war die Folge 
des gekonnten Vortrags, einem Mix aus Schauspiel und Gesang. 
Passend dazu folgte das A-capella-Stück der Wise Guys „Wir hatten 

eine gute Zeit“.
In ihrem zweiten Block präsentierten die „LuckyVoices“ das Sehn-
suchtslied „City of Stars“ aus dem Film „La La Land“ und ein Beatles 
Medley. Der aus zwölf jungen Erwachsenen bestehende Chor be-
steht nun seit zehn Jahren, von Anfang an mit Christina Krapp als 
Chorleiterin. Das wurde in einem kurzen Rückblick gewürdigt.
Mit „Über sieben Brücken“ interpretierte „Akzente“ eins der be-
kanntesten deutschen Lieder der jüngeren Vergangenheit. Das ro-
mantische „Good Night, Sweetheart“ beendete den offiziellen Teil 
des Programms.
Nach großem Applaus gab es Geschenke für die vier Menschen, die 
die musikalische Verantwortung im Verein tragen: Christina Krapp, 
Anne Rosewsky, Mathias Schlachter und Oliver Zahn, gefolgt von-
einem Dank an alle Beteiligten vor und hinter der Bühne und an die 
finanziellen Förderer, die per Beamer vor und in der Show ersicht-
lich wurden. Bei der Zugabe „Danke für die Lieder“, nach einem-
bekannten ABBA-Song, durfte der ganze Saal mit einstimmen und 
den Schlusspunkt setzen. Damit ging ein großartiger musikalischer 
Abend mit 110 Aktiven auf der Bühne in der vollbesetzten Kultur-
halle zu Ende. Im Anschluss verbrachten viele Gäste noch schöne 
Stunden im hübsch dekorierten Foyer bei Getränken und Snacks.
(Fotos: Anika Hohm)
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PLISSEE & GARDINEN
Ihre traumhafte Fensterdekoration kombinieren
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Jetzt
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WeihnachtenWeihnachtenFrohe

Druckerei und Verlag
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim

Tel.: 06026.60006-0 • www.druckerei-reichert.de

Unser Team wünscht Ihnen eine ruhige, 
besinnliche Adventszeit, frohe Festtage und 

für das neue Jahr Glück, Gesundheit und Erfolg.

Volkstrauertag in Schaafheim
Den Frieden bewahren
Schaafheim. (CR) Am Volkstrauertag 2024 versammelten sich zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger in Schaafheim und den Ortsteilen, 
um der Opfer von Krieg und Gewalt zu gedenken. In einer bewe-
genden Ansprache erinnerte Bürgermeister Daniel Rauschenberger 
in Schaafheim an die erschütternde Realität, die George Bernard 
Shaw in seinen Worten zusammenfasste: „Wir lernen aus Erfahrung, 
dass die Menschen nichts aus Erfahrung lernen.“ Diese Erkenntnis 
sei in der heutigen Zeit besonders alarmierend, da weltweit weiter-
hin Konflikte toben und unschuldige Menschen leiden.
Mit eindringlichen Worten machte Bürgermeister Daniel Rauschen-
berger deutlich, dass der Volkstrauertag nicht nur ein Tag des Ge-
denkens, sondern auch ein Aufruf zum Handeln sei. „Während wir 
hier gedenken, erleben Millionen Menschen weltweit – sei es in der 
Ukraine oder im Nahen Osten – weiterhin das Leid des Krieges“, 
betonte er. Die Mahnungen des Volkstrauertags dürften nicht in 
Routine verfallen, sondern müssten als Antrieb für ein starkes Be-
kenntnis zum Frieden verstanden werden.
Daniel Rauschenberger erinnerte an die Schrecken der Vergangen-
heit, an Stätten wie Stalingrad, Auschwitz und Buchenwald, und 
forderte die Anwesenden auf, das Gedenken an die Gefallenen 
und Ermordeten in den Mittelpunkt zu stellen. „Ihr Opfer muss im 
Gedächtnis der Menschen bleiben“, so Bürgermeister Daniel Rau-
schenberger. Er appellierte an die Verantwortung der heutigen Ge-
neration, die Lehren aus der Geschichte zu ziehen und sich für eine 
friedliche Zukunft einzusetzen.
„Erinnerung und Trauer sind unsere Verpflichtung“, sagte er weiter. 
„Doch wir dürfen uns davon nicht lähmen lassen. Unsere Empfin-
dungen müssen zu einer unüberhörbaren Forderung nach Frieden 
werden.“ Er forderte eine aktive Völkerverständigung und einen 
Verzicht auf Gewalt, um den Frieden in Europa und der Welt zu 
sichern.
Abschließend rief er auf, den Frieden im Geist der Menschen zu ver-

ankern, wie es in der Präambel 
der UNESCO formuliert ist: „Da 
Kriege im Geist der Menschen 
entstehen, muss auch der Frie-
den im Geist der Menschen ver-
ankert werden.“ Er ermutigte alle 
Anwesenden, in diesem Sinne zu 
wirken und sich für eine friedli-
che Zukunft einzusetzen.
Die Ansprache fand großen An-
klang und regte zu Gesprächen 
über die Bedeutung von Frieden 
und Völkerverständigung an. Der 
Volkstrauertag bleibt somit ein 
wichtiger Anlass, um sowohl zu 
gedenken als auch aktiv für eine bessere Welt einzutreten.
Anschließend sprach Liane Steigerwald vom VdK Schaafheim-
Schlierbach. Sie erzählte uns eine Geschichte: „Ein Opa fragte die 
Kinder: Was spielt ihr denn da? Die Kinder antworteten Krieg. Da 
fragte der Opa: Wollt ihr nicht lieber Frieden spielen? Darauf un-
terhielten sich die Kinder. Dann kam ein Kind zum Opa und fragte: 
Wie spielt man Frieden?“ Zusammenfassend kann jeder etwas zum 
Frieden beitragen. Angefangen mit dem sozialen Umgang der Mit-
menschen, Konflikte besprechen und vieles, vieles mehr.
Abschließend sprach Pfarrer David ein Gebet mit allen Anwesen-
den. Der Posaunenchor der ev. Kirchengemeinde Schaafheim um-
rahmte die feierliche Gedenkfeier an den Ehrenmalen auf dem Eh-
renfriedhof.  Fotos: Ch. Reichert-Rachor und Alfons Faust



35

Dezember 2024 / Januar 2025 Schaafheimer

PRESSEFREIHEIT
Schaafheimer
behält es sich ausdrücklich vor, Teile des 
Magazins ohne gesonderte Ankündigung zu 
verändern, zu ergänzen, zu löschen oder die 
Veröffentlichung zeitweise oder endgültig 
einzustellen. Leserbriefe und Fremdeinträge 
stellen nicht in jedem Fall die Meinung der 
Redaktion dar. Deshalb schließen wir hierfür 
jede Haftung aus. Kürzungen von Leserbrie-
fen oder Fremdeinträgen anderer Autoren 
behält sich die Redaktion ausdrücklich vor. 
Anonyme Zuschriften können nicht berück-
sichtigt werden. Für unverlangt eingesandte 
Manuskripte und Fotos wird keine Gewähr 
übernommen. Wir weisen ausdrücklich da-
rauf hin, dass alle Angaben ohne Gewähr 
sind und jegliche Haftung durch fehlerhafte, 
unvollständige oder veraltete Informationen 
ausgeschlossen wird.

IMPRESSUM 
Auflage: 5.500 Stück; 
Herausgeber:  Druckerei und Verlag Reichert
Ostring 9a – 63762 Großostheim-Ringheim
Tel. 06026/60006-0
Fax 06026/3777
schaafheimer@druckerei-reichert.de
Verteilung kostenlos in die Haushalte des 
Verbreitungsgebiets und an Auslageplätzen. 
(Es besteht kein Anspruch auf Belieferung.)
Redaktion: Druckerei Reichert
Anzeigen: Horst Landrock
Mail: hl-schaafheim@gmx.de
Annahmeschluss: An jedem 15. des Monats
Satz/Gestaltung: Druckerei Reichert, Ring-
heim, und HoLa-Agentur
www.schaafheimer-magazin.com

Abfuhrtermine
JANUAR

2025

Anfang Februar

 1 
 2 
 3 
 4
 5 
 6 
 7 
 8
 9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28
29
30
31

Mi Neujahr

Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa 
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa 
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr

2

3

4

5

1

 1 
 2 
 3 
 4

Sa
So
Mo
Di

2

2

2

2

1

1

1

2
1

2
1

Biotonne

Restmülltonne & -container

Gelber Sack

Sondermüllabgabe am 
Schadstoffmobil

Altpapiertonne &
Altpapiercontainer

Kerngemeinde

Kerngemeinde

Babenhausen Recyclinghof, 
Zufahrt Konfurter Weg
Abgabezeit: 9:00–12:00 Uhr

Alle Bezirke

Alle Bezirke

Ortsteile

Ortsteile

6

Abfuhrtermine
DEZEMBER

2024

Anfang Januar

 1 
 2 
 3 
 4
 5 
 6 
 7 
 8
 9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28
29
30
31

So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi 1. Weihnachtsfeiertag

Do 2. Weihnachtsfeiertag

Fr
Sa
So
Mo
Di

50

51

52

1

 1 
 2 
 3 
 4

Mi Neujahr

Do
Fr
Sa

1

2

2

2

1

1

1

2
1

2
1

Biotonne

Restmülltonne & -container

Gelber Sack

Sondermüllabgabe am 
Schadstoffmobil

Altpapiertonne &
Altpapiercontainer

Kerngemeinde

Kerngemeinde

Babenhausen Recyclinghof, 
Zufahrt Konfurter Weg
Abgabezeit: 9:00–12:00 Uhr

Alle Bezirke

Alle Bezirke

Ortsteile

Ortsteile

49

Sie haben ein
Entsorgungsproblem?
Metallschrott, Altholz, Baustellen-
mischabfälle, Bauschutt, Altreifen,
Kabelreste usw.

Sperrmüll, Entrümpelungen – kein Problem

Containerstellung von 7 bis 34 m3 Inhalt

Fa. Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100 · 63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de · www.fussner.de

 0602606026

26269911

Wir lösen es!

Entsorgungsprobleme_Layout 1  07.03.18  13:17  Seite 1

Adventsfest in Schlierbach ein 
voller Erfolg
Schlierbach. (eB) Das Adventsfest in Schlierbach am Rathaus war 
wieder ein voller Erfolg. Viele Besucher aus nah und fern waren 
da, der Weihnachtsmann verteilte kleine Geschenke an die an-
wesenden Kinder. Die Freiwillige Feuerwehr bedankt sich bei den 
zahlreichen Besuchern sowie bei den vielen Helfern, ohne die diese 
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre.
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Schaafheimer Horoskop für Dezember 2024

Der Dezember wird für die Zwil-
linge ein Monat der Liebe und der 
Leidenschaft sein. Da Sie die Vor-
bereitungen für Weihnachten ge-
meistert haben, können Sie sich mit 
Ihrem Partner einen Moment nur für 
sich selbst nehmen. Sie werden von 
der Sehnsucht nach einer warmen 
Umarmung übermannt, die Sie mit 
Liebe erfüllt, und nichts anderes wird 
in diesem Moment wichtig sein. In 
dieser Zeit sind Sie auch in der Lage, 
allen Menschen in Ihrer Umgebung 
Freude zu bereiten, so dass sich alle 
freuen, Sie zu sehen, und Zeit mit 
Ihnen verbringen wollen. Denken Sie 
aber auch ein wenig an sich selbst 
und gönnen Sie sich Ruhe und Ent-
spannung.
Zwillinge werden im Dezember nicht 
eine Weile sitzenbleiben.

Der Dezember wird für die Jung-
frau ein Monat des Wohlbefin-
dens sein. Endlich haben Sie Zeit 
für eine ruhige, kreative Tätigkeit 
wie Malen oder das Spielen eines 
Musikinstruments, wo Sie sich 
ausdrücken und entspannen kön-
nen. Sie werden in dieser Zeit eher 
introvertiert sein, also überstürzen 
Sie keine großen Ereignisse, damit 
Sie nicht unnötig in eine stressige 
Situation geraten, denn in solchen 
Situationen neigen Sie dazu, sehr 
übertrieben zu handeln. Was Ih-
nen aber gut tun wird, ist die Zeit, 
die Sie mit Ihren Lieben verbrin-
gen. Sie werden sich bei ihnen si-
cher fühlen, und das ist genau das, 
was Sie in dieser Zeit brauchen.

Im Dezember werden Schütze 
super aktiv und unruhig sein. Sie 
werden keine Lust auf Familien-
treffen haben, und Sie werden das 
Bedürfnis verspüren, in die Berge 
zu gehen und Ihrer Energie freien 
Lauf zu lassen. Sie sollten diesen 
Monat Stress vermeiden, da Sie zu 
Kopfschmerzen und einem steifen 
oberen Rücken neigen. Versuchen 
Sie also, sich um nichts zu küm-
mern und genießen Sie jeden 
Moment, den dieser Monat Ihnen 
bringt. Denken Sie vielleicht da-
rüber nach, mit Ihrem Partner 
ins Wellness oder Spa zu gehen; 
die entspannte gemeinsame Zeit 
könnte deine Verbindung wirklich 
vertiefen. Obwohl Sie gerne bei 
den Vorbereitungen helfen, sind 
Familientreffen einfach nicht Ihre 
Sache.

Im Dezember werden die Gedanken 
und Gefühle, die sich im Laufe des 
Jahres angesammelt haben, an die 
Oberfläche kommen, weshalb der 
Widder starke Kopfschmerzen oder 
Migräne bekommen kann. Lassen 
Sie Ihre Gedanken fließen, versu-
chen Sie es mit Yoga oder Massage 
und entspannen Sie sich. Nach ei-
nem Jahr voller Hektik werden Sie 
sich mit Ihrer besseren Hälfte in Ihr 
Zuhause zurückziehen. Da die ro-
mantische Seele in Ihnen erwacht, 
werden Sie sich und Ihrem Partner 
viel Zärtlichkeit schenken wollen. 
Versuchen Sie, ein schönes Well-
ness-Wochenende zu planen und 
sich Entspannung zu gönnen.

Der Dezember weckt im Krebs vie-
le Emotionen. In dieser Zeit werden 
Sie sehr sensibel sein, manchmal 
vielleicht sogar überempfindlich. 
Das ist jedoch nichts Schlechtes; 
versuchen Sie, das Beste daraus zu 
machen. Als sehr sensibler Mensch 
werden Sie in der Lage sein, zu er-
kennen, wie sich die Menschen um 
Sie herum fühlen, so dass Sie ihnen 
helfen können, oder Sie können 
leicht einschätzen, was Sie ihnen 
gegenüber sagen können und wie. 
Gleichzeitig bringt diese Fähigkeit 
eine Menge Kreativität ins Leben. 
Weil Sie wissen, wie Sie zu Dingen 
oder Ereignissen stehen, können Sie 
sich leicht Ziele setzen und glückli-
cher werden.

Im Dezember wird Waage herzlich 
und gastfreundlich. Sie werden es 
genießen, dass Sie jemandem eine 
Freude machen können, so dass 
Sie beim Einkaufen von Weih-
nachtsgeschenken und der Vorbe-
reitung auf die Feiertage gedeihen 
können. Auch Sie werden Lust auf 
Romantik bekommen, auf die Ihr 
Partner schon lange gewartet hat, 
laden Sie ihn also zum Wellness 
oder Dinner ein und nehmen Sie 
sich einen Moment Zeit für sich. 
Während dieser Zeit können eini-
ge Überraschungen auf dich war-
ten, also halte die Augen offen und 
sei offen. Gesundheit wird Ihnen 
dienen, damit Sie die Weihnachts-
feiertage in vollen Zügen genie-
ßen können.

Steinböcke werden Anfang dieses 
Monats in Weihnachtsstimmung 
verfallen. Sie möchten sich mit Ihrer 
ganzen Familie und Ihren Freunden 
treffen. Sie werden sich glücklich 
und erfüllt fühlen, wenn Sie von 
Menschen umgeben sind und ande-
ren viel geben möchten. Sie werden 
auch Ihre elterlichen Instinkte stark 
spüren. Wenn Sie also Kinder haben, 
werden Sie so viel Zeit wie möglich 
mit ihnen verbringen. Nehmen Sie 
sie mit ins Kino oder in die Berge und 
kehren Sie mit ihnen in Ihre Kindheit 
zurück. Darüber hinaus ist es ein 
idealer Zeitpunkt, um sich selbst zu 
überwinden und etwas Neues aus-
zuprobieren, vor dem Sie normaler-
weise zu viel Angst haben würden.

Im Dezember wird der Löwe die 
Weihnachtsstimmung in vollen 
Zügen genießen. Sie können all 
Ihre Arbeit hinter sich lassen, denn 
Sie haben keine Ruhe mehr und 
können sich auf die Weihnachts-
einkäufe und die Vorbereitungen 
für die Feiertage konzentrieren. 
Nach langer Zeit werden Sie Ihre 
Familie wiedersehen, also schen-
ken Sie ihr Aufmerksamkeit und 
hören Sie ihr zu, sie wird Ihnen da-
für dankbar sein. Während dieser 
Zeit wird Ihre Phantasie Sie nicht 
schlafen lassen, und Sie müssen 
Ihre Ideen irgendwie umsetzen. 
Du wirst mit Kindern auskommen, 
also biete an, auf deine Familie 
oder Freunde aufzupassen, wenn 
du noch keine eigenen hast.

Anfang Dezember werden Skor-
pione keinen Moment ruhen, da 
ihre unbezähmbare Energie sie die 
ganze Zeit antreibt. In diesem Mo-
nat sollten Sie alles loslassen, was 
Sie stört und einfach eine schöne 
Zeit mit Ihrer Familie verbringen. 
Weihnachten ist die beste Zeit, um 
die Beziehungen zu Ihrer Familie 
zu stärken, also lassen Sie sich 
diese Gelegenheit nicht entgehen. 
Beruhige deinen unruhigen Geist 
und konzentriere dich auf deinen 
inneren Frieden. Das wird Ihnen 
und auch Ihren Mitmenschen gut 
tun. Lassen Sie sich Ende Dezem-
ber von der Weihnachtsstimmung 
mitreißen und genießen Sie einen 
ruhigen Urlaub mit Ihren Lieben.
Sie werden im letzten Monat des 
Jahres unruhig sein.

Wassermänner werden im De-
zember Frieden und Freude genie-
ßen. Größere Familientreffen sind 
für Sie mehr oder weniger Pflicht, 
aber Sie werden die Zeit mit Ihren 
Nächsten wirklich genießen und an 
einige gemeinsame Momente aus 
der Vergangenheit zurückdenken. 
Besuchen Sie auch nicht zu viele 
Treffen mit Ihren Freunden, da Sie 
dazu neigen, sich in Konflikte zu 
verwickeln. Versuchen Sie also, die-
se zu vermeiden. Der ideale Weg, 
Ihre Zeit zu verbringen, ist ein Well-
ness- oder Massagebesuch, denn es 
ist eine Zeit, sich nach einem an-
strengenden Jahr zu belohnen. Der 
Sie sind normalerweise ungezähmt 
und impulsiv, daher stören sie Tra-
ditionen und "obligatorische" Fami-
lientreffen, zeigen sie ihre Haltung. 

Im Dezember werden Fische bei 
guter Gesundheit sein, was auf 
Ihre gute Laune zurückzuführen ist. 
Verwenden Sie es und halten Sie 
den Kopf frei und sortieren Sie Ihre 
Prioritäten. Sie müssen sich nicht 
beeilen; Versuchen Sie, sich etwas 
Zeit zu nehmen und es als eine Zu-
sammenfassung dieses Jahres zu 
betrachten und überlegen Sie, wie 
Sie das kommende Jahr nehmen 
sollen. In dieser Zeit wirst du deine 
Zeit lieber alleine verbringen, weil 
du dazu neigst, negative Energien 
und Probleme anderer auf dich zu 
nehmen. Versuchen Sie, Abstand zu 
halten und sich auf sich selbst zu 
konzentrieren. Die Winterferien sind 
eine hervorragende Gelegenheit für 
Fische, Pläne für das nächste Jahr zu 
schmieden. 

Im Dezember lassen sich die Stie-
re von der Weihnachtsstimmung 
mitreißen und lassen alle Sorgen 
hinter sich. Sie werden alte Freun-
de treffen, die Sie schon lange 
nicht mehr gesehen haben, und 
gemeinsam werden Sie viele wil-
de Partys feiern, bei denen Sie Ihr 
Gehirn entspannen können, aber 
Ihr Körper wird leicht erschöpft 
sein, also seien Sie vorsichtig und 
überlegen Sie, ob es das wert ist. In 
dieser Zeit werden Sie Ihre Gefühle 
klären und Harmonie finden. Da-
durch werden Sie in der Lage sein, 
Beziehungsprobleme zu lösen, die 
Sie schon lange aufgeschoben ha-
ben. Stiere werden sich im letzten 
Monat des Jahres völlig sorglos 
fühlen. Sie werden nicht zögern, 
Ihre Gefühle auszudrücken.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.

Wassermann
21.01.–19.02.
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